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Pfarrkirche Mater Dolorosa Bad Rippoldsau
Sonntag, 13. März 2016, 17:00 Uhr

Konzert für
Posaune und Orgel

B. Marcello, C.‐M. von Weber, Z. Gardonyi,
G. Böhm, F. Mendelssohn Bartholdy, J. S. Bach

Péter Vámosi, Posaune
KMD Karl Echle, Orgel
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Johannes Brenz Tagespflege offiziell eingeweiht

Zahlreiche Gäste freuen sich über Angebot in freundlich
und gemütlich gestalteten neuen Räumlichkeiten

Am vergangenen Donnerstag, den 18.02.2016, wurde die
Johannes BrenzTagespflege nach 11-monatiger Bauzeit of-
fiziell eingeweiht. Ebenso wurden die Räume des ambulan-
ten Dienstes im Dachgeschoss des Spitalgebäudes mit in
Betrieb genommen.
Zahlreiche Gäste waren zur Feier ins „Alte Spitalgebäude“
in die Oberwolfacher Straße 6 gekommen.

Bürgermeisterstellvertreter Peter Ludwig, der den er-
krankten Bürgermeister Thomas Geppert vertrat, Projekt-
leiter Peter Göpferich, Markus Harter, Geschäftsführer der
Johannes Brenz Altenpflege gGmbH, Architekt Philipp
Zindler, Bauleiter Wolfgang Dieterle vom Büro kopfarchi-
tekten aus Steinach (im Bild oben von rechts), freuten sich
mit allen Gästen über die schnelle und positive Umsetzung
der Einrichtung einer Tagespflege in Wolfach.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier von einem Quartett
der Musikschule Offenburg/Ortenau unter der Leitung von
Heike Thoma. Tanja Isenmann, Caroline Schwindt (beide
Querflöte)sowieAlessiaSchwindtundChristianeSchwindt
(beide Gitarre) erfreuten die Zuhörer mit gut vorgetrage-
nen Musikstücken.

Bürgermeisterstellvertreter Peter Ludwig und Geschäfts-
führer Markus Harter machten in ihren Ansprachen deut-
lich, dass es nach einer fast 10-jährigen „Planungs-, Fin-
dungs- und Umsetzungsphase“ nun zur Freude aller Betei-
ligten und vor allem zum Wohl der älteren Menschen und
der Familien in der Region gelungen sei, die notwendige
Einrichtung einer Tagespflege in Wolfach umzusetzen.
Peter Ludwig hob hervor, dass durch diese Tagespflege das
Spitalgebäude wieder seinem ursprünglichen Zweck, näm-
lich der Aufnahme und Pflege älterer Menschen, zugeführt
werde.

Auch wird der Stiftungszweck „Altenpflege in Wolfach“
der Spital- und Guteleuthausfondsstiftung in den eigenen
Räumlichkeiten nun wieder in vollem Umfang erfüllt.

Seit dem 25. Januar 2016 werden bereits ältere Menschen
der Region vom qualifizierten Personal der Johannes Brenz
Tagespflege betreut.
Insgesamt stehen in der Einrichtung 20 Tagespflegeplätze
zurVerfügung.
Die Tagespflegegäste fühlen sich sichtlich wohl und genie-
ßen die Gemeinschaft in den freundlichen, hellen und ge-
mütlich eingerichteten Räumen.

Dank eines großzügigen Zuschusses des Landes Baden-
Württemberg aus dem „Innovationsprogramm Pflege 2013“
mit dem höchsten Einzelbetrag im Jahr 2013 i. H. v.
310.410 €, konnte die Umsetzung der Einrichtung der Ta-
gespflege in den Jahren 2014 (Planungsphase) und 2015
(Bauphase) umgesetzt werden. An dieser Stelle gilt noch-
mals ein herzlicher Dank Herrn Altbürgermeister Gott-
fried Moser und unserer Landtagsabgeordneten Frau San-
dra Boser für ihr großes Engagement und die Unterstüt-
zung im Rahmen der Zuschussbeantragung.
Der innovative Ansatz besteht darin, dass bei der Betreu-
ung der Tagespflegegäste Asylbewerber in den verschie-
densten Bereichen integriert werden (dieses Konzept wird
derzeit erstellt). So kann vor Ort gelebte Integration und
Pflege älterer Menschen in Einem erfolgen und gelingen.

Philipp Zindler vom betreuenden Ingenieurbüro kopfarchi-
tekten aus Steinach führte in seiner Ansprache aus, dass
das Projekt mit Gesamtkosten von ca. 780.000 € abschließen
werde. Aufgrund der sehr alten Bausubstanz, blieben nicht
vorhersehbare Überraschungen während der Bauzeit nicht
aus. Eine Kostensteigerung von „nur zehn Prozent“ gegen-
über der Kostenberechnung aus dem Jahre 2014 sei ange-
sichts der vielen Unwägbarkeiten vertretbar. Zu diesen
Kosten kommen nochmals die Kosten für die Einrichtung
und Ausstattung i. H. v. knapp 200.000 € hinzu; diese wer-
den von der Johannes Brenz Altenpflege gGmbH getragen.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Trauerbegleitung
Am Freitag, 26. Februar 2016 findet von 15.00 – 17.00

Uhr Trauerbegleitung mit Adelheid Wagner statt.

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss,
Kulturelles,
Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 25.02.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Freitag, 26.02.2016 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Samstag, 27.02.2016 Apotheke Iff Hausach
Sonntag, 28.02.2016 Bären-Apotheke Biberach
Montag, 29.02.2016 Burg-Apotheke Hausach
Dienstag, 01.03.2016 Kloster-Apotheke Haslach
Mittwoch, 02.03.2016 Stadt-Apotheke Hornberg
Donnerstag, 03.03.2016 Schloss-Apotheke Wolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst - Schuldnerberatung - Familienpflege

Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen - Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle - Demenzagentur; -220 / Hospizgruppen Kinzigtal; -210 /
Schwangerenberatung -225

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal,
Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-0
Grund- und Behandlungspflege - hauswirtschaftl. Hilfe - individuelle
Demenzbetreuung - Beratung zu allen pflegerischen Themen - Haus-
notruf - Betreuungsgruppe

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Zindler führte mit sichtlichem Stolz aus, dass das sehr
„sportliche Ziel“ von einer 11-monatigen Bauzeit einge-
halten werden konnte, was nicht zuletzt an der sehr enga-
gierten Arbeit des Bauleiters Wolfgang Dieterle lag.

Als symbolischen Akt der Inbetriebnahme überreichte Phi-
lipp Zindler einen „großen Schlüssel“ an die Betreiber und
die Spitalstiftung (Bild oben von links: Bürgermeisterstell-
vertreter Peter Ludwig; Ruth Kübel, Pflegeleiterin Ambu-
lanter Pflegedienst; Beate Lehmann, Leitung der Tages-
pflege; Philipp Zindler, kopfarchitekten)

Die beiden Geistlichen, Pfarrer Stefan Voss von der evan-
gelischen Kirchengemeinde und Diakon Willi Bröhl von
der katholischen Kirchengemeinde, sprachen in einer kur-
zen Andacht den Menschen die in der Tagespflege ein- und
ausgehen, aber auch allen, die mit dem Projekt „Tagespfle-
ge“ betraut waren und sind, Gottes Segen zu. Diakon Willi
Brühl segnete die Räumle sowie alle Anwesenden.

Mit besinnlichen, zum Teil nachdenklichen aber auch auf-
munternden Worten trugen die beiden Geistlichen zu ei-
nem würdigen und feierlichen Rahmen der Einweihungs-
feier bei.

Zum Schluss der Feier überraschte eine Abordnung der
Landfrauen um Gabi Haas, Bettina Haller und Simone
Heitzmann (im Bild oben dritte bis fünfte von rechts) die
Betreiber der Tagespflege mit einer Spende i. H. v. 1.000 €.
Der Betrag ist ein Teil des Erlöses aus dem „Landfrauen-
Advent im Schlosshof“.
Markus Harter sowie Beate Lehmann bedankten sich sehr
herzlich für die großzügige Unterstützung ihrer Einrich-
tung.

Im Anschluss zur offiziellen Feier konnten die Gäste im
Rahmen eines kleinen Stehimbisses die neuen Räumlich-
keiten besichtigen. Bei guten Gesprächen waren sich alle
einig, dass insgesamt eine notwendige und zukunftsorien-
tierte Einrichtung für die Region zum Wohle der älteren
Generation aber auch zum Wohle der Familien insgesamt,
geschaffen wurde.
Im Laufe des Frühjahres 2016 sollen noch die Außenanla-
gen fertiggestellt werden. Hierfür wird die Spitalstiftung
und der Betreiber insgesamt nochmals 60.000 € aufbrin-
gen.
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Aktuelles aus dem städtischen Forstbetrieb
Verkehrssicherungs- und Offenhaltungsmaßnahmen be-
stimmen die Forstarbeiten zum Jahresbeginn
In den ersten beiden Monaten des Jahres 2016 haben die
städtischen Forstarbeiter Martin Wälde, Andreas Schmid,
Florian Faißt sowie der Auszubildende Konstantin Lan-
genbacher überwiegend Verkehrssicherungs- und Offen-
haltungsmaßnahmen im Stadtgebiet durchgeführt.

Am 25. Januar wurden entlang der Bahnhofstraße in Höhe
Netto-Markt / Tankstelle Erdmann aufgrund eines Ge-
meinderatsbeschlusses drei Platanen und eine Linde ge-
fällt. DieWurzeln dieser Bäume haben aufgrund ihrer Grö-
ße mittlerweile Schäden im angrenzenden Gehweg und
Straßenbereich verursacht, auch die Straßenbeleuchtung
wurde durch die Kronen der Bäume beeinträchtigt, so dass
aus Verkehrssicherungsgründen diese vier Bäume gefällt
werden mussten.

Ende Januar wurden entlang des Radweges zwischen
Friedhof und Wolf die Roterlen und Weiden „auf den Stock
gesetzt“. Ziel ist es hier den Böschungsschutz sowie den
Hochwasserschutz zu verbessern.

Während der Schulferien begannen die städtischen Forst-
arbeiter im Distrikt Kreuzberg (Herlinsbachweg) mit der
Bewirtschaftung des dortigen Niederwaldes.
Gegenüber der Sporthalle und der Realschule sowie im
weiteren Verlauf hinter der Bebauung wurde der im Jahr
1996 zu Niederwald umgewandelte Bereich „auf den Stock
gesetzt“.
Die Niederwaldbewirtschaftung ist eine historische Be-
wirtschaftungsform und diente früher meist der Brenn-
holzgewinnung. Niederwald muss alle zehn bis dreißig Jah-
re „auf den Stock gesetzt“ werden.
Die Brennholzbewirtschaftung spielt am Kreuzberg heute
keine Rolle mehr. Der Niederwaldhieb wurde entlang von
Schulweg, Radschuppen und Bebauung aus Gründen der
Verkehrssicherung durchgeführt. Positiver Nebeneffekt ist
hierbei, dass eine bessere Belichtung und Belüftung für die
vorhandene Bebauung erreicht wird.
Diese Maßnahme bringt keinen monetären (wirtschaftli-
chen) Ertrag, allerdings eineVerbesserung der Lebensqua-
lität und Sicherheit für die Schüler, die Sport- und Festhal-
lenbesucher und nicht zuletzt für die Anwohner.

Das Gelände am Herlinsbachweg ist sehr steil und daher
sehr anspruchsvoll zu bearbeiten. Jedoch meisterten die
städtischen Waldarbeiter dies hervorragend und sicher.

In den letzten Wochen stand ebenfalls die Beseitigung der,
zum Glück geringen Sturmschäden, auf dem Arbeitspro-
gramm des Forstteams.

Ab Anfang März wird es dann verstärkt in den Holzein-
schlag gehen. Die städtischen Waldarbeiter werden ihre
Arbeit in den bereits begonnenen Hieben in den Distrikten
Riegelsberg undVorstadtberg fortsetzen.
Ebenfalls wird im Distrikt Similishof auf der Gemarkung
Kirnbach ein Unternehmerhieb im Umfang von ca. 1.000
fm von der Firma Lappforst aus Wolfach durchgeführt.

MIT DEM MAIRE NACH

Kombinierte Motorrad-/Busreise über Christi Himmel-
fahrt in unsere Partnerstadt

Über Christi Himmelfahrt 2016 findet wieder die beliebte
Motorrad- und Busreise in die südfranzösische Partner-
stadt Cavalaire-sur-mer statt.
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Sie können sich entweder der Motorradgruppe anschließen
(04.05. – 09.05.2016/5 Nächte) oder mit dem Bus reisen
(04.05. – 09.05.2016/3 Nächte). Die Unterbringung erfolgt
für beide Gruppen wahlweise auf dem Campingplatz „DE
LA BAIE“ oder im Hotel „CAP SOLEIL“.

Anmeldeschluss ist der 25.02.2016

Die Teilnehmererklärung steht auf der Titelseite www.
wolfach.de unter AKTUELLES zum Download bereit.

REISEVERLAUF:
Motorradgruppe:
Die Motorradgruppe startet am Mittwoch, 04. Mai 2016,
7:30 Uhr, am P&R-Platz in Wolfach unter der Leitung von
Gerhard Maier und trifft am Donnerstag in Cavalaire ein.
Für die Zwischenübernachtung wird ein Hotel in Annecy
reserviert. Rückfahrt ist am Sonntag, 8:00 Uhr, Ankunft in
Wolfach am Montag, 09. Mai 2016.Von Sonntag auf Montag
findet wie auf der Hinfahrt eine Zwischenübernachtung in
Annecy statt.
Die Kosten für die Zwischenübernachtung im Hotel „Best
Hotel*** Annecy“ belaufen sich auf ca. 40 €/Nacht/Person
bei einer Unterbringung im Doppel- bzw. Zweibettzimmer
und 72 €/Nacht/Person im Einzelzimmer, jeweils inkl.
Frühstück.

Für das Hotel in Annecy müssen wir eine Anzahlung leis-
ten. Nach Ihrer Anmeldung werden Sie deshalb vorab für
Ihre Zwischenübernachtung eine Rechnung erhalten.

Gegen eine Gebühr von 20 €/Gepäckstück (Barzahlung)
besteht wieder die Möglichkeit, das Gepäck bis spätestens
Dienstag, 03.05.2016, 18:00 Uhr, in der Tourist-Information
zur Mitnahme im Bus abzugeben.

Busgruppe:
Der Bus fährt Mittwochabend um 21:00 Uhr am P&R-Platz
in Wolfach ab und trifft wie üblich am Donnerstagmorgen
um 9:00 Uhr in Cavalaire ein. Rückfahrt ist in Cavalaire am
Sonntag, 9:00 Uhr.

UNTERBRINGUNG:
Campingplatz:
Die Unterbringung erfolgt für alle Reiseteilnehmer wahl-
weise in Mobilhomes/Chalets für bis zu 4 Personen auf dem
„Camping de la Baie“ bzw. alternativ auf Wunsch im nahe
gelegenen Hotel „Cap Soleil“.

Preis: ca. 23 €/Person/Nacht im Mobilhome/Chalet (inkl.
Kurtaxe, ohne Frühstück, Belegung 4 Personen). Ca. 30 €/
Person/Nacht bei einer Belegung mit 3 Personen.

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass die räumlichen
Verhältnisse bei einer maximalen Belegung der Chalets
bzw. Mobilhomes sehr beengt sein können.
Die Übernachtungskosten werden von jedem/jeder Reise-
teilnehmer/in direkt vor Ort entrichtet.

Hotel:
Im Hotel „Cap Soleil“ stehen Doppelzimmer mit Dusche
und WC sowie auch Einzelzimmer zurVerfügung. Die Prei-
se für das Zimmer pro Nacht liegen bei ca. 73 € bis 80 €, je
nach Lage und Ausstattung des Zimmers, inklusive Kurta-
xe. Das Frühstück kostet zusätzlich 8,50 €/Person. Die
Übernachtungskosten werden von jedem/jeder Reiseteil-
nehmer/in direkt vor Ort bezahlt.

REISEKOSTEN:
Motorradgruppe:
Die Reise mit dem Motorrad erfolgt auf eigene Kosten.

Busgruppe:
Der Preis für die Busfahrt pro Person ist abhängig von der
Auslastung des Busses, da die Kosten für den Bus, ein-
schließlich der anfallenden Straßen-, Maut-, Tunnel- und

Parkgebühren auf die Reiseteilnehmer umgelegt werden.
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 25 Personen. Im un-
günstigsten Fall beträgt der Preis für die Hin- und Rück-
fahrt 185 €.
Der jeweilige Reisebeitrag entsteht mit der verbindlichen
Anmeldung, wird jedoch erst nach der Reise in Rechnung
gestellt.

VERPFLEGUNG:
Für dieVerpflegung (eventuell Frühstück, Mittagessen und
Abendessen) kommt jeder Reiseteilnehmer selbst auf.
Selbstverpflegung ist möglich, Restaurants und Einkaufs-
möglichkeiten stehen in ausreichender Zahl und unter-
schiedlicher Qualität in unmittelbarer Nähe zurVerfügung.
Auf dem Campingplatz sind ein Restaurant sowie ein Su-
permarkt vorhanden.

ANGEBOTVOR ORT:
Es werden ein Busausflug (ohne Gebühr) und eine geführte
Motorradtour angeboten; eine Teilnahmepflicht besteht
nicht.

WEITERE INFORMATIONEN UND ANMELDUNG:
Weitere Informationen zum Campingplatz DE LA BAIE
erhalten Sie unter www.camping-baie.com
und zum Hotel CAP SOLEIL unter www.hotelcapsoleil.com.
Bei der StadtverwaltungWolfach steht Ihnen Frau Ute Mo-
ser für Ihre Fragen und weitere Informationen gerne zur
Verfügung (Tel. 07834/835334, ute.moser@wolfach.de).

ANMELDESCHLUSS:
Anmeldeschluss für alle Reiseteilnehmer/innen ist der
25.02.2016

Amtliche Bekanntmachungen

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2015 abgelaufen
und von deren Angehörigen ein Ab-räumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 07.03.2016 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 04.03.2016 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 13.02.2016 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 06.02.2016 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.
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Wahlscheine im Internet beantragen
Zur Landtagswahl können Wahlscheine neben den her-
kömmlichen Beantragungsarten persönlich oder schrift-
lich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentierba-
re elektronische Übermittlung beantragt werden (§27
BWO). Wir bieten für Sie zur Landtagswahl die Beantra-
gung eines Wahlscheines per Internet auf unserer Home-
page http://www.wolfach.de an. Beim Aufruf des Links
Wahlschein online beantragen erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahl-
benachrichtigung müssen Sie in das Antragsformular ein-
tragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hau-
se oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu
lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen.
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automa-
tisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlun-
terlagen werden Ihnen von uns anschließend per Post zu-
gestellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benöti-
gen wir unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahl-
bezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahlbenach-
richtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos
per E-Mail an gerd.schmid@wolfach.de einen Wahlschein
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familienna-
men, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an
das Wahlamt unter Tel. 07834/83 53 -44

Grünschnittplatz St. Jakob am Samstag,
den 05.03. erstmalig im Jahr 2016 geöffnet

Am Samstag, den 05.03.2016 hat der Grünschnittplatz von
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr erstmalig in diesem Jahr geöffnet.
Bis Ende Mai ist der Grünschnittplatz regelmäßig sams-
tags geöffnet. Ab Juni jeweils am 1. und 3. Samstag im Mo-
nat.

Angeliefert werden können:

Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden
können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie

• Laub
• Hecken- und Baumschnitt

Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die
Länge von zwei Metern nicht über-schreiten, Äste dürfen
nicht stärker als 10 Zentimeter sein.

Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche,
die aus Garten- baubetrieben und landwirtschaftlichen
Betrieben stammen, werden nicht angenommen.

Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und
wird mit einem Bußgeld geahndet.

Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs sind ange-
wiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem Ordnungsamt
zu melden.

Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten.

3. Ortenauer Kreisputzete
Leere Plastikflaschen, gebrauchte Baustoffe, Grünabfälle,
Sperrgut oder sonstige Schadstoffe – leider wird auch im
Ortenaukreis immer häufiger Müll in der Natur oder an
schlecht einsehbaren Plätzen illegal abgestellt. Diese Ab-
fälle schädigen Boden, Pflanzen und Tiere und stören un-
seren Lebensraum. Deshalb hat das Landratsamt Ortenau-

kreis die 3. Ortenauer Kreisputzete initiiert. Das groß an-
gelegte Reinemachen öffentlicher Flächen findet am Sams-
tag, dem 19. März 2016, im gesamten Ortenaukreis statt.
Schirmherr ist Landrat Frank Scherer. „Ich rufe alle Or-
tenauerinnen und Ortenauer auf gemeinsam mitzuhelfen,
den Unrat zu beseitigen, der sich auf Wiesen, in Wäldern
und an Gewässern angesammelt hat“, so Scherer.
Mit dieser Reinigungsaktion, die unter der Regie des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft zusammen mit dem Straßen-
bauamt und dem Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukrei-
ses stattfindet, soll der Fokus auf „wilde Müllablagerun-
gen“ und das achtlose Wegwerfen von Abfällen gerichtet
und gleichzeitig das Bewusstsein für die Umwelt und den
Umgang mit Abfall geschärft werden.
Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, sollte bis zum
26.02.2016 auf dem Bürgerbüro der Stadt Wolfach unter
der Telefonnummer 835313 oder 835315 melden. Der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft benötigt frühzeitig die Teil-
nehmerzahlen, um diese kreisweite Aktion koordinieren zu
können.
Teilnehmer erhalten vor der Aktion eine Warnweste und
Handschuhe, die danach mit nach Hause genommen wer-
den können. Außerdem erhalten alle Mitwirkenden einen
„Vesperzuschuss“ in Höhe von vier Euro.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Taschenschirm, blau
- Smartphone, Marke: Sony
- Motorradhelm, blau

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 17.02.2016

Anwesend sind:

1. Bürgermeister-Stellvertreter Peter Ludwig als Vorsit-
zender

2. die Damen und die Herren Stadträte:
Decker Stefan
Haas Gabriele
Haller Hans-Joachim
Heil Bruno
Heitzmann Simone
Kessler Hubert
Lang Marianne
Lange Ernst
Maurer Manfred
Oberle Nicole
Schmid Emil
Schmieder Georg
Schneider Helmut
Vollmer Michael
Wiedmaier Ulrich

3. von derVerwaltung:
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich
Hauptamtsleiter Dirk Bregger als Schriftführer
Martina Hanke

Beginn: 18:05 Uhr
Ende : 19:45 Uhr
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TOP 1: Frageviertelstunde
Es werden keine Fragen gestellt.

TOP 2: Sanierung und Umbau des „Alten Bahnhofs“ –
Auftragsvergaben für den zweiten Ausschreibungs-
block

Dirk Bregger händigt als Tischvorlage eine Übersicht zu
den Ergebnissen der Prüfung und Wertung der öffentlich
ausgeschriebenen Lose aus und erläutert diese im Einzel-
nen. Er informiert darüber, dass bei entsprechender Be-
schlussfassung für den 2. Ausschreibungsblock eine Ge-
samtsumme von rund 374.000 € beauftragt würde. Im Ver-
gleich zur Kostenberechnung beim letztjährigen Baube-
schluss mit 369.000 € sei dies eine Punktlandung.
Wolfgang Dieterle vom Büro Kopfarchitekten beantwortet
daraufhin einige technische Fachfragen aus dem Gremium
zu den Ausschreibungsinhalten.

Sodann stellt Bürgermeister-Stellvertreter Peter Ludwig
die Vergabevorschläge zu den Losen einzeln zur Abstim-
mung. Die Beschlüsse lauten wie folgt:

Der Auftrag für das Los 9 Innenputzarbeiten wird einstim-
mig an die Fa. BB Stuck GmbH aus Aldingen zum Angebot-
spreis von 48.546,29 € erteilt. Sollte die noch fehlende Aus-
kunft aus dem Gewerbezentralregister Einträge aufweisen,
die zu einem Angebotsausschluss führen, wird der Auftrag
stattdessen an den nächstgünstigsten Bieter ohne einen
solchen Eintrag vergeben (Anm.: dies war nicht der Fall).

Der Auftrag für das Los 10 Trockenbauarbeiten wird ein-
stimmig an die Fa. Harald Reisch Stuckateur &Trockenbau
aus Schenkenzell zum Angebotspreis von 113.587,80 € er-
teilt. Sollte die noch fehlende Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister Einträge aufweisen, die zu einem Angebots-
ausschluss führen, wird der Auftrag stattdessen an den
nächstgünstigsten Bieter ohne einen solchen Eintrag ver-
geben (Anm.: dies war nicht der Fall).

Der Auftrag für das Los 11 Estricharbeiten wird einstim-
mig an die Fa. Armbruster & Dilger aus Schramberg zum
Angebotspreis von 36.827,94 € erteilt.

Der Auftrag für das Los 12 Sandsteinarbeiten wird mehr-
heitlich, bei einer Enthaltung von Stadträtin Simone Heit-
zmann, an die Fa. Bennert Restaurierungen aus Klettbach
zum Angebotspreis von 65.362,18 € erteilt.

Vor dem Beschluss zu Los 13 Metallbauarbeiten erklärt
sich Stadtrat Georg Schmieder für befangen und nimmt im
Zuhörerraum Platz.
Der Auftrag für das Los 13 Metallbauarbeiten wird sodann
einstimmig an die Fa. Schmieder Metallgestaltung aus
Wolfach zum Angebotspreis von 10.353,60 € erteilt.
Stadtrat Georg Schmieder kommt anschließend wieder an
den Ratstisch.

Der Auftrag für das Los 14 Fenster und Außentüren wird
einstimmig an die Bietergemeinschaft Moser Fenstertech-
nik (Wolfach) und Hipp Fensterbau (Trochtelfingen) zum
Angebotspreis von 99.754,84 € erteilt. Sollten die noch feh-
lenden Auskunft aus dem Gewerbezentralregister Einträge
aufweisen, die zu einem Angebotsausschluss führen, wird
der Auftrag stattdessen an den nächstgünstigsten Bieter
ohne einen solchen Eintrag vergeben (Anm.: dies war nicht
der Fall).

TOP 3: Zweite Verlängerung der Satzung über eine Verän-
derungssperre für das Gebiet „Östliche Bahnhof-
straße“

Martina Hanke erläutert den Sachverhalt:
Der Gemeinderat hatte am 25.02.2015 beschlossen, dass
dieVeränderungssperre für das Gebiet „Östliche Bahnhof-
straße“ um ein Jahr verlängert wird. Mit der öffentlichen
Bekanntmachung im Bürger-Info ist die Verlängerung der
Veränderungssperre am 19.02.2015 in Kraft getreten.

Die Pächterin des dortigen Lebensmittelmarktes trägt sich
weiterhin mit dem Gedanken einer Standortverlagerung in-
nerhalb Wolfachs. DieVorbereitungen hierzu sind allerdings
noch nicht abgeschlossen. Sollte diese Standortverlagerung
zumTragen kommen, ergäben sich auf dem jetzigen Gelände
in der Bahnhofstraße neue Entwicklungsmöglichkeiten.
Zur Lenkung und Ordnung der städtebaulichen Entwick-
lung in diesem sensiblen Ortseinfahrtsbereich sollte von
der Möglichkeit der weiteren Verlängerung der Verände-
rungssperre um ein Jahr Gebrauch gemacht werden (§ 17
Abs. 2 BauGB).

Bürgermeister-Stellvertreter Peter Ludwig ergänzt, dass
keine weitereVerlängerung der bestehendenVeränderungs-
sperre möglich sein wird. Dirk Bregger weist darauf hin,
dass die Stadt jedoch zur weiteren Steuerung das bereits
begonnene Bebauungsplanverfahren fortführen könne und
nicht zuletzt auch ein Vorkaufsrecht für die betreffenden
Grundstücke habe.

Der Gemeinderat beschließt sodann einstimmig die Sat-
zung über die 2.Verlängerung der Veränderungssperre für
das Gebiet „Östliche Bahnhofstraße“.

TOP 4: Neubestellung der Gutachter des Amtlichen Gut-
achterausschusses der Stadt Wolfach

Stadtrat Ernst Lange erklärt sich für befangen und nimmt
im Zuhörerraum Platz.

Martina Hanke erläutert den Sachverhalt:
Gem. § 192 Abs. 1 BauGB i.V.m. der Gutachterausschuss-
verordnung sind für die Ermittlung von Grundstückswer-
ten und für sonstige Wertermittlungen im Sinne von § 192
Abs. 1 BauGB amtliche Gutachterausschüsse bei den Ge-
meinden zu bilden. Gem. § 2 der Gutachterausschussver-
ordnung werden der Vorsitzende und die weiteren ehren-
amtlichen Gutachter von der Gemeinde auf Dauer von vier
Jahren bestellt. Für denVorsitzenden sind ein oder mehre-
re Stellvertreter zu wählen.
Gem. § 2 Abs. 2 Gutachterausschussverordnung sind ein
Bediensteter der für die Einheitsbewertung örtlich zustän-
digen Finanzbehörde sowie ein Stellvertreter als ehren-
amtlicher Gutachter zu bestellen.
Die derzeit bis zum Ablauf des 29.02.2016 gewählten und
bestellten Gutachterinnen und Gutachter und die Leitung
der Geschäftsstelle stehen für eine weitereWahlperiode zur
Verfügung.

Der Gemeinderat wählt und bestellt sodann einstimmig
für die Zeit vom 01.03.2016 bis 29.02.2020

1. zu ehrenamtlichen Gutachtern:
a. Sabine Schmider (alsVorsitzende)
b. Ewald Jonat (als Vertreter des Finanzamtes; mit

Zustimmung des Finanzamtes)
c. Robert Heiden
d. Joachim Durach
e. Ernst Lange

2. Stellvertreter:
zum stellvertretendenVorsitzenden: Robert Heiden
zum Stellvertreter des Finanzamtes: Brigitte Hippler

(mit Zustimmung
des Finanzamtes)

3. als Leiterin der Geschäftsstelle:
Martina Hanke

TOP 5: Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschließt einstimmig,die seit 01.11.2015
neu eingegangenen Spenden für die jeweiligen Zwecke im
Einzelnen anzunehmen. Der Gemeinderat nimmt darüber
hinaus nochmals alle im Jahr 2015 eingegangenen Spenden
zur Kenntnis.
Bürgermeister-Stellvertreter Peter Ludwig dankt allen
Spenderinnen und Spendern.
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TOP 6: Bekanntgaben
a) Vergabe von Holzerntearbeiten im Stadtwald Wolfach

Peter Göpferich informiert darüber, dass nach einer
Preisanfrage bei fünf regionalen Forstunternehmen für
einen Hieb von 1000 Festmetern im Distrikt Similishof
Kirnbach die Fa. Lappforst, Markus Lapp, aus Wolfach
mit einem Preis von 34.272 € das wirtschaftlichste Ange-
bot abgegeben habe. Da die Arbeiten möglichst schnell
begonnen werden sollen, stimmt der Gemeinderat ein-
stimmig auf diesem Weg einer entsprechenden Auftrags-
vergabe zu.

b)Genehmigung des 6. Aufstockungsantrags zum Sanie-
rungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und Kinzig“
Martina Hanke informiert darüber, dass das Ministerium
für Finanzen und Wirtschaft mit Schreiben vom
03.02.2016 mitgeteilt habe, dass die Stadt Wolfach die
Fördergelder, die sie mit dem 6. Aufstockungsantrag be-
antragt hatte, auch in voller Höhe (240.000 €) erhalten
werde. Im Aufstockungsantrag waren Sanierungsmaß-
nahmen wie die Schlosshallensanierung, weitere Privat-
maßnahmen, der Bau einer Kinzigtreppe und der Neu-
bau des Minigolf-Kiosks enthalten. Letzterer wurde in-
zwischen vom Gemeinderat verworfen. Mit der Aufsto-
ckung der Fördergelder wären die noch offenen Sanie-
rungsmaßnahmen bei entsprechender Bereitstellung der
städtischen Eigenmittel im Rahmen der Haushaltsbera-
tungen realisierbar.

c) Einladung zur Mitgliederversammlung des DRK-Orts-
vereins Wolfach e.V.
Am 18. März 2016 findet um 20.00 Uhr im GasthausWal-
kenstein in Oberwolfach die 117. Mitgliederversamm-
lung des DRK-Ortsvereins Wolfach e.V. statt. Der Verein
lädt die Mitglieder des Gemeinderats hierzu herzlich
ein.

TOP 7: Vollzugsbericht
Dirk Bregger teilt mit, dass die Haushaltsbeschlüsse aus
der letzten Sitzung der Rechtsaufsichtbehörde zur Geneh-
migung vorgelegt worden seien. Eine Antwort stehe noch
aus.

TOP 8: Anfragen
Stadtrat Stefan Decker merkt zu der Berichterstattung in
den Tageszeitungen zum Thema Bäume an der Dammstra-
ße an, es habe geheißen, „die Anwohner“ seien mit dem
Gemeinderatsbeschluss für die Pflanzung von Linden nicht
einverstanden. Die Personen, die im Gespräch beim Bür-
germeister waren, seien aber zum Teil gar keine direkten
Anwohner. Solche Anwohner seien gar nicht zu einem Ge-
spräch eingeladen gewesen. Dies sollte seines Erachtens
nachgeholt werden.
Zu dem Gespräch beim Bürgermeister erklärt Dirk Breg-
ger, dass nicht die Stadt eingeladen hatte, sondern die In-
teressensgruppe nach dem Gemeinderatsbeschluss einen
Gesprächstermin gewünscht hatte. Dem sei Bürgermeister
Thomas Geppert, ungeachtet ob Anwohner oder nicht,
dann nachgekommen.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 17.02.2016

Anwesend:
Bürgermeister-Stellvertreter Ulrich Wiedmaier als Vorsit-
zender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser,Stefan Decker - entschuldigt,Gabriele Haas,
Bruno Heil, Ernst Lange, Emil Schmid, Georg Schmieder,
MichaelVollmer - entschuldigt

von derVerwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Bauanträge

Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss
einstimmig bzw. mehrheitlich das Einvernehmen gem. § 36
BauGB erteilt:

1/1 Umgestaltungen der bestehenden Wohneinheiten.
Errichten einer neuen Wohneinheit.
Funkenbadstr. 20, Flst.Nr. 305, Gemarkung Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Es lagen keine Bauvorhaben zur Kenntnisnahme vor. Mar-
tina Hanke verliest die Baugeneh-migungen, die vom
Kreisbauamt in den Monaten November, Dezember 2015
und Januar 2016 erteilt worden sind.

Altersjubilare

02.03.1925 Maier Hermina 91 Jahre
Gartenweg 9

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

Beruflichen Schulen in Wolfach
Kuchenverkauf auf dem Hausacher Wochenmarkt.
Am Samstag, dem 27.02. verkauft die Klasse SG13 der Be-
ruflichen Schulen in Wolfach leckere Kuchen und Torten!
Die Schüler/innen möchten mit demVerkauf ihre Klassen-
kasse aufbessern.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Tennisclub Wolfach e. V.

Tagesordnung zur Mitgliederversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2015

Sehr geehrte Clubmitglieder,
zur Mitgliederversammlung am

Donnerstag, den 25. Februar 2016, 19.00 Uhr
im „Gasthaus Kreuz“ in Wolfach, Hauptstraße

möchte ich Sie hiermit herzlich einladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der 1.Vorsitzenden
3. Bericht Platzbeauftragter
4. Bericht des Sport/Jugendwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung desVorstandes
8. Neuwahlen desVorstands
9. Wünsche / Anträge /Verschiedenes

Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sind gemäß § 6
Ziffer 1 der Satzung bis spätestens sieben Tage vor derVer-
sammlung schriftlich an die 1.Vorsitzende zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Tennisclub Wolfach e.V.

Gerda Jehle
1.Vorsitzende

Samstag, den 27.02.2016 in Gutach
ab

11:20 Jugendspiele (mJD / wJB / mJB )

16:00 Herren III KKA - TUS Ottenheim 2

18:00 Damen BK - HSG Ortenau 2

20:00 Herren I LLS - SG Schiltach/Schenkenzell

Sonntag, den 28.02.2016 in Gutach
ab

10:30 Jugendspiele (wJE / wJC / mJA / mJC um 19.00 Uhr)

17:00 Herren II BK - TV Oberkirch 2

Jugend D weiblich der SG Dank Sponsor in neuen Trikots

Dank des Sponsorings der Firma FHB Fassondreherei Her-
mann Blum GmbH aus Gutach konnte die weibliche Ju-
gend D der SG Gutach/Wolfach mit neuen Trikots ausge-
stattet werden. Unser Bild zeigt die weibliche Jugend D mit
den Sponsoren. Hinten von links: Geschäftsführerin der Fa.
FHB Anja Blum, Co Trainerin Brigitte Heinzmann, Alexia
Spagnolo, Maren Kappus, Joana Heidig, Theresa Vollmer,
Trainer Martin Kappus und der Geschäftsführer der Fa.
FHB Thomas Albrecht. Vorne von links : Adriane Edele,
Lene Albrecht, Hannah Heinzmann, Franziska Rauser, Co-
rinna Wöhrle, Nastassja Spagnolo, Selina Kaspar, Karoline
Hafen. Auf dem Bild fehlen: Chiara Hellmig, Jill Dieterle,
Lea Grefenstein, Maya Ottelinger, Katrin Armbruster, Joel-
le Schmid.
Vielen Dank auch an das Schuh- und Sportgeschäft Heinz-
mann aus Gutach für die preisgünstige Beschaffung von
insgesamt fünf Jugendtrikotsätzen.

Patenverein Kinderlachen e.V.
Die Mitglieder des Patenverein Kinderlachen e.V. treffen
sich am 26.02.2016 um 20:00 Uhr im Nebenraum des Hotels
"Dreikönig" in Oberwolfach zur diesjährigen Jahresmit-
gliederversammlung. Neben den Berichten der Vorstand-
schaft zum vergangenen Vereinsjahr stehen auf der Tages-
ordnung auch die Bekanntgabe der Informationen über
unsere SOS-Kinderpatenschaften. Den Mitgliedern wer-
den auch die bereits zahlreichen vereinbarten Termine für
das Jahr 2016 bekannt gegeben, mit denen wir unsere SOS-
Kinderpatenschaften finanzieren. Über eine rege Teilnah-
me würde sich dieVorstandschaft freuen.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Am Freitag, 26. März 2016 findet die Leihhäsrückgabe im
Räumle ab 19.00 Uhr statt.

Kultur im Schloss e.V.
Spielzeug-Ausstellung zum letzten mal geöffnet
Am kommendenWochenende ist die Spielzeug-Ausstellung
im Museum zum letzten mal geöffnet. Wer die Spielsachen
von Horst Keller also noch nicht gesehen hat, sollte sich
unbedingt etwas Zeit für’s Museum nehmen.
Geöffnet ist die Ausstellung am Samstag & Sonntag von 14
bis 17 Uhr. Der Eintritt beträgt 3,00 Euro.

CDU Stadtverband Wolfach
Veranstaltung mit Frau Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bundes-
tagspräsidentin a.D.
Aktuelle politische Themen im Mittelpunkt
Am Montag, dem 07. März 2016, findet um 19.30 Uhr im
Hotel Kreuz, Hauptstraße 18, 77709 Wolfach
eine öffentliche Wahlkampfveranstaltung des CDU-Stadt-
verbandes Wolfach statt. Auf Einladung der südbadischen
CDU-Bundestagsabgeordneten Kordula Kovac kommt
Frau Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin a.D.,
zu einem Diskussionsabend über aktuelle politische The-
men nach Wolfach. Die Veranstaltung bietet auch den Be-
sucherinnen und Besuchern Gelegenheit, mit der ebenfalls
teilnehmenden CDU-Landtagskandidatin Marion Gentges
ins Gespräch zu kommen.
Zu dieser öffentlichen Veranstaltung sind alle interessier-
ten Personen herzlich eingeladen. Der CDU-Stadtverband
Wolfach freut sich über eine rege Teilnahme.
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SPD Ortsverein Wolfach
Politischer Stammtisch der SPD mit Landtagskandidat
Karl-Rainer Kopf
Der SPD Ortsverein Wolfach lädt die Bürgerinnen und
BürgerausWolfachundUmgebungaufSonntag,28.02.2016,
10.30 Uhr, ins Hotel Kreuz in Wolfach zu einem politischen
Stammtisch mit dem SPD-Landtagskandidaten im Wahl-
kreis Lahr-Wolfach, Karl-Rainer Kopf, herzlich ein. Die
vielfältigen Themen der Landespolitik, die insbesondere
auch die kommunalpolitische Arbeit tangieren, bieten vor
der anstehenden Landtagswahl sicher ausreichend Ge-
sprächsstoff.

Wichtig ist der SPD dabei auch, dass die Gelegenheit be-
steht, mit dem Kandidaten der SPD ins persönliche Ge-
spräch zu kommen.

Am Mittwoch, 02.03.2016, wird Karl-Rainer Kopf ab 11
Uhr auf dem Fastenmarkt den Bürgerinnen und Bürgern
ebenfalls als Ansprechpartner Rede und Antwort stehen.

AfD Ortsverband Wolfach
Der Kandidat der Alternative für Deutschland (AfD) für
denWahlkreis 50 (Lahr/Wolfach)Thomas Seitz besucht das
Mittlere Kinzigtal und bietet allen Mitgliedern, Förderern
und interessierten Bürgern und Bürgerinnen die Gelegen-
heit, ihn persönlich kennen zu lernen und politische Anlie-
gen vorzutragen.Thomas Seitz steht Ihnen zu allen Fragen
zu seiner Person, der AfD und demWahlprogramm der AfD
Rede und Antwort.

Mittwoch, 02.03.2016, zwischen 08:00 Uhr und 17:00 Uhr
im Rahmen des Fastenmarktes in der Hauptstraße in Wolf-
ach

Freunde der Realschule Wolfach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freunde der
Realschule Wolfach e.V.
DerVorstand lädt die Schulleitung und dieVereinsmitglie-
der herzlich zur Jahreshauptversammlung des Vereins
„Freunde der Realschule Wolfach e.V.“ am Dienstag,
08.03.2016 um 19.00 Uhr, ein.

Sie findet in den Räumlichkeiten der Realschule Wolfach
statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Rückblick auf das vergangene Geschäftsjahr
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung desVorstandes
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Wir würden uns freuen, zahlreiche Mitglieder zu dieser
Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Dämmerschoppen der Alterskameraden
Die Alterskameraden der Wolfacher Feuerwehr treffen sich
am Mittwoch, den 2. März 2016 im Gasthaus „Hecht“ zum
Dämmerschoppen.

Kirnbacher Kurrende e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 11. März 2016 findet um 19.30 Uhr im Leo-
pold-Krummelsaal in der Kirnbacher Gemeindehalle die
Jahreshauptversammlung der Kirnbacher Kurrende e.V.
statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Jahresberichte

a) Schriftführerbericht
b) Schriftführerbericht "Junge Kurrende"
c) Kassenbericht
d) Kassenbericht "Junge Kurrende"
e) Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung derVorstandschaft
5. Ehrungen langjähriger Mitglieder und Probenbesucher
6. Neuwahlen
7. Termine
8.Verschiedenes

Zu der Versammlung sind alle Mitglieder und Freunde des
Freundeskreises recht herzlich eingeladen.

Nachbericht – Mittwochswanderung durch das Kirnbach-
tal mit Einkehr 10.02.16
Der Wetterbericht verkündete nichts Gutes für die Mitt-
wochswanderer für diesen Nachmittag. Regen und Orkan-
böen waren angesagt. Trotzdem gingen acht wetterfeste
Teilnehmer an den Start der geplanten Wanderung. Der
Hinweg, geplant über die untere und obere Ecke nach
Kirnbach-Kirche auf dem Talwegle, führte deshalb gemüt-
lich durch das Kirnbachtal in Richtung Gasthaus Sonne.
Unterwegs gab`s noch einen längeren Halt am neu und sehr
schön hergerichteten Martinsbrünnele, bei dem auch ein
sogenannter Schnapsbrunnen eingerichtet ist, und wo die
Wanderführerin Paula Pilsitz dankenswerterweise eine
Runde Schnaps spendete.
Anschließend ging es lustig weiter in Richtung „Sonne“.
Dort wurden Hunger und Durst gestillt. Bei guten Gesprä-
chen wurde es ein gemütlicher Nachmittag, bis die Wan-
derführerin zum Aufbruch blies. Auf dem Talwegle führte
der Weg wieder bis vor Kirnbach, wo sich die Teilnehmer
zur Heimfahrt gegenseitig verabschiedeten.
Insgesamt gesehen hat das Wetter einigermaßen gehalten,
so dass es noch ein fideler – nur teilweise von leichtem Re-
gen gestörter - Wandernachmittag wurde.

Vorankündigung-
Schneeschuhwanderung Rinken 27.02.2016
Die Ortsgruppe Wolfach im Schwarzwaldverein plant für
den 27.02.2016 eine Schneeschuhwanderung auf der Rück-
seite des Feldbergs.Vom Parkplatz Rinken aus erfolgt der
Aufstieg über Baldenweger-Hütte, Zastler-Hütte zum
Feldberg. Der Weiterweg hängt von den Witterungsbedin-
gungen ab und wird unterwegs bekannt gegeben. Die reine
Gehzeit wird ca. 4 Stunden betragen
Treffpunkt ist am Samstag, 27. Februar, um 08:00 Uhr auf
dem P&R-Parkplatz am Bahnhof Wolfach. Von dort aus
erfolgt die Anfahrt in Fahrgemeinschaften per PKW. Das
Fahrgeld beträgt 8 €. Die Anmeldung ist ab sofort auch
über die Homepage (anstehende Termine) möglich.
Die Ortsgruppe Wolfach hat 10 Paar eigene Schneeschuhe
inklusive Teleskopstöcken. Die Ausleihgebühr für Mitglie-
der der Ortsgruppe Wolfach beträgt 10,00 €, für Nichtmit-
glieder 15,00 €. Maximale Teilnehmerzahl: 16. Bitte Ther-
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moskanne mit Heißgetränk, Vesper und winterfeste Klei-
dung (Mütze, Handschuhe) mitbringen. Eine Einkehr un-
terwegs ist vorgesehen. Organisation und Leitung liegen
bei Herbert Haaser, Tel. 07834-839 1156 oder E-Mail:
pw.schwarzwaldverein-wolfach@t-online.de. Gäste sind
bei uns wie immer herzlich willkommen.

Die Sieger bei den C-Junioren: Sieger FV Sulz (links), 2.
Platzierter FV/DJK St. Georgen

Packende Derbys sahen die Zuschauer beim 18. Sparkas-
sencup der C-Junioren, mit wenigen Ausnahmen waren
fast alle Partien „enge Kisten“ in denen das Fingerspitzen-
gefühl der beiden Referees KlausVollmer und Falk Fränzen
über die vollen zehn Minuten Spielzeit gefordert war.
Von den sechs Teams aus der Talschaft schafften es ledig-
lich der VfR Hornberg, der SV Oberwolfach und der FC
Wolfach in die Runde der letzten acht Teams. Die Gastge-
ber hatten im letzten Gruppenspiel gegen Oberharmers-
bach noch den Gruppensieg hergegeben und bekamen es
imViertelfinale mit dem SV Oberwolfach zu tun, ein Derby,
das beideTrainer sicher gerne zu einem späteren Zeitpunkt
im Turnier gesehen hätten. Mit einem frühen Tor und einer
tollen Abwehrleistung kegelte das Team um Kapitän Sime-
on Armbruster die Nachbarn und damit einen der Turnier-
favoriten aus dem Wettbewerb. Ähnlich packend verlief
das Lahrer Stadtderby, wo der FV Sulz den SC Lahr im
Achtmeterschießen bezwang.
Im Halbfinale Wolfach - Sulz sah es bis eine Minute vor
Ende der Partie nach einem weiteren Husarenstück der
Blau-Weißen aus, dann retteten sich die Lahrer mit dem
späten Ausgleich ins Achtmeterschießen,das sie ohne Prob-
leme für sich entscheiden konnten. Im zweiten Halbfinale
zeigte die FV/DJK St. Georgen eine Gala-Vorstellung und
schoss den SV Waldkirch mit 4:0 förmlich ab.
Auch das Spiel um Platz 3 musste im Achtmeterschießen
entschieden werden, wieder versagten den Wolfacher
Schützen die Nerven und der SV Waldkirch durfte sich bei
seiner ersten Turnierteilnahme über den Pokal für den
Drittplatzierten freuen.
Das Endspiel schien zunächst eine klare Sache für die DJK
St. Georgen zu werden, die Bergstädter ließen aber gleich
mehrere „Hundertprozentige“ ungenutzt, der FV Sulz hin-
gegen nutzte seine einzige Chance eiskalt und gewann da-
mit das Finale um den Sparkassencup der C-Junioren mit
1:0.

Die Platzierungen : 1. FV Sulz, 2. FV/DJK St. Georgen, 3.
SV Waldkirch, 4. FC Wolfach

Die Sieger bei den D-Junioren: Sieger FC Kirnbach (ste-
hend), 2.Platzierter PSV Freiburg

Bei den D-Junioren setzten sich am Samstag die erwarte-
ten Favoriten durch. Die stärkste Vorstellung zeigten die
Gäste aus Langenwinkel, die Jungs hatten imVorjahr noch
als E-Junioren den Sparkassencup gewonnen und schick-
ten sich nun an, diesen Coup eine Altersklasse höher zu
wiederholen. Im Halbfinale gegen den FC Kirnbach wollte
das Runde aber nicht mehr ins Eckige und im 7m-Schießen
hatten die Kicker aus dem Wolfacher Stadtteil die besseren
Nerven, Dennis Moser verwandelte den entscheidenden
Siebenmeter. Das zweite Semifinale gewann der PSV Frei-
burg mit 1:0 gegen den SV Oberwolfach und verhinderte
das durchaus reizvolle Finalderby. Im Endspiel hatten bei-
de Teams das vermutliche entscheidende Tor auf dem Fuß,
aber die Keeper retteten ihre Teams ins 7m-Schießen, dort
setzte sich der Lokalmatador FC Kirnbach klar mit 3:0
durch und holte verdient den Glaspokal ins heimische
Clubhaus. Die Platzierungen: 1. FC Kirnbach, 2. PSV Frei-
burg, 3. SV Oberwolfach, 4. SV Langenwinkel

Flankiert wurde der Sparkassencup am erstenWochenende
von zwei Bambini-Spielrunden am Sonntagvormittag mit
insgesamt acht Teams aus der Region, jedes Kind erhielt
nach den anstrengenden Spielen eine kleinen Pokal als Er-
innerung.

Der Samstagabend gehörte ganz dem Mädchenfußball,
über 30 Mädchen aus dem Wolf- und Kinzigtal zeigten,
dass in der Ortenau nicht nur im Dunstkreis des Frauen-
bundesligisten SC Sand mit viel Herz und Einsatz Mäd-
chenfußball imVerein gespielt wird.
Drei Wolfacher und zwei Schapbacher Teams spielten in
zehn Begegnungen einen Sieger aus, die stärkste Wolfacher
Mannschaft konnte alle vier Begegnungen für sich ent-
scheiden und verwies die beiden Schapbacher Teams auf
Platz 2 und 3.
Ramazan Tasdelen leitete die Spiele ebenso souverän wie
zuvor Reiner Blumenstock und Manuel Riedel die Spiele
des D-Jugend-Turniers, ein besonderer Dank gilt auch den
Helfern des DRK Wolfach, die wieder an beiden Tagen eine
bewährte Anlaufstelle für kleinere Blessuren waren.

Der FC Wolfach bedankt sich bei seinem bewährten Orga-
Team um Dirk Baumgärtner-Fränzen und Ralf Neef und
den Sponsoren DorotheenhütteWolfach (Pokale), Sparkas-
se Wolfach, Peterstaler Mineralbrunnen, und Sport Seehol-
zer (Preise für die Mannschaften), ohne deren Engagement
ein solches Großereignis kaum darstellbar wäre.
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Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e. V.
Verstärkung wird gesucht
Der Musikverein Trachtenkapelle
Kirnbach e.V., mit z. Zt. 40 aktiven
Musikerinnen und Musikern, sucht
Verstärkung im Posaunenregister.
Gesucht werden Musikerinnen und
Musiker, die Spaß am gemeinsamen
Musizieren in einem Orchester haben
und vorzugsweise Posaune spielen.
Unser Probentag ist der Donnerstag.
Für denVerein wäre es wichtig, Posau-
nisten zu gewinnen, die bereit wären,
in der anstehenden Saison den Verein
musikalisch zu unterstützen. Selbst-
verständlich steht einer dauerhaften

Übernahme in denVerein nichts im Wege.
Wir und unser Dirigent würden uns freuen, neue Musiker
in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. Für einen ersten
Kontakt steht unser 1. Vorsitzender, Herr Günter Wöhrle,
telefonisch unter 07834 / 4436 oder per Mail
guenter.woehrle@musikverein-kirnbach.de gerne zur Ver-
fügung.

Förderverein der Stadtkapelle
Der Förderverein der Stadtkapelle hält am kommenden
Samstag, den 27. Februar 2016 seine diesjährige General-
versammlung ab.
DieVersammlung beginnt um 19.00 Uhr im Hotel Kreuz in
Wolfach. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 2.Vorsitzenden

Reinhold Waidele (1.Vors. beruflich verhindert)
2. Bericht des Kassenwarts Peter Ludwig
3. Bericht der Kassenprüfer Reiner Heil, Bernd Moos-

mann
4. Entlastung derVorstandschaft Manfred Schafheutle
5. Wünsche und Anträge

Wolfach den 22. Februar 2016
Rainer Armbruster
1.Vorsitzender

Im Anschluss findet dann um 20.00 Uhr die Generalver-
sammlung der Stadtkapelle statt.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
04. Januar bis 29. April 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr

Über Ostern haben wir abweichende Öffnungszeiten.

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
„Was früher unterm Christbaum lag“
Spielzeug von anno dazumal
Museum im Schloss Wolfach
Welches Kind kennt sie nicht: Die Spannung vor der Be-
scherung! Was wird wohl in diesem Jahr unterm Christ-
baum liegen? Die Ausstellung „Was früher unterm Christ-
baum lag“ zeigt Spielzeug des leidenschaftlichen Samm-
lers Horst Keller aus Karlsruhe. Keine teuren Einzelstücke,
sondern benutztes, oft einfaches Spielzeug aus vergange-
nen Jahrzehnten: Eisenbahnen, Puppenstuben, Figuren
zum Aufziehen, Bilderbücher, Brettspiele, Dampfmaschi-
nen, Kasperletheater … eine ungeheure Fülle an Expona-
ten wird ihren weihnachtlichen Zauber entfalten und
längst vergessene Gefühle wecken.

Die Ausstellung „Was früher unterm Christbaum lag.
Spielzeug von anno dazumal“ ist vom 28.11.15 bis 28.02.16
im Museum im SchlossWolfach zu sehen. Geöffnet ist jeden
Samstag & Sonntag von 14-17 Uhr.Weitere Öffnungszeiten
finden Sie imVeranstaltungskalender oder auf
www.kultur-im-schloss.org. Eintritt 3 Euro.

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
Die Termine der Öffnungszeiten in 2016 sind der Home-
page der Mineralienhalde zu entnehmen, ebenso die Termi-
ne der "Großen Halden" im nächsten Jahr.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.
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Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 25.02.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 27.02.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 27.02.2016; 14:00 - 17:00 Uhr
"Was früher unterm Christbaum lag"
Ausstellung geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 27.02.2016; 15:00 Uhr
Kasperletheater
Kurzauftritte von Kasperle und Seppel sowie ihren Freun-
den im Schlosstheater in der Flößerstube, Dauer ca. 10 Mi-
nuten.
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 27.02.2016; 18.30 Uhr
Generalversammlung Bläserjugend Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 27.02.2016; 19.00 Uhr
Generalversammlung Förderverein der Stadtkapelle Wolf-
ach
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

Sa. 27.02.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung Musikverein Trachtenkapelle Kin-
zigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 27.02.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung Stadtkapelle Wolfach
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

So. 28.02.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 28.02.2016; 14:00 - 17:00 Uhr
"Was früher unterm Christbaum lag"
Ausstellung geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

So. 28.02.2016; 15:00 + 16:00 Uhr
Kasperletheater
Kurzauftritte von Kasperle und Seppel sowie ihren Freun-
den im Schlosstheater in der Flößerstube, Dauer ca. 10 Mi-
nuten.
Museum im Schloss Wolfach

So. 28.02.2016; 18:00 Uhr
Primavera und ein warmer Klangwind aus Norden
Das Ensemble Primavera präsentiert sein neues Programm
mit Musik, Sagen und Geschichten aus Skandinavien
Das Ensemble Primavera der Musikschule Offenburg lädt
wieder zu einem ganz besonderen Abend ein. Es präsentiert
im Rathaussaal in Wolfach ein Programm mit dem Titel: Ein
warmer KlangWind aus Norden. Dabei erklingt Traditionel-
les über Schwedens Buben, den Sommer, Vårvindar friska
und Norwegens Wikingerkönig Eirik aus dem 10. Jahrhun-
dert, eine Trollpolska, Berühmtes von Edvard Grieg, aber
auch Musik zeitgenössischer, skandinavischer Künstler wie
Sissel oder Benny Andersson aus Musical und Film.
Um das leibliche Wohl kümmert sich die Bläserjugend
Kirnbach.
Der Eintritt ist frei, das Ensemble freut sich über eine frei-
willige Spende.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mo. 29.02.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 02.03.2016; 08:00 Uhr
Fastenmarkt
Traditioneller Jahrmarkt und Krämermarkt in den Stra-
ßen und Gassen der Altstadt.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 02.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 03.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 04.03.2016; 14:30 Uhr - 19:30 Uhr
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Blutspender sind Lebensretter
Festhalle Wolfach

Fr. 04.03.2016; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag
gestaltet von Frauen aus Kirnbach und Oberwolfach
Ev. Kirche Kirnbach und Gemeindehalle, 77709 Wolfach -
Kirnbach

Fr. 04.03.2016; 19.00 Uhr
Fit für die Alpen
mit dem Rad zu mehr sportlicher Fitness und mehr Lebens-
freude. Ein wissenschaftlich, fundiertes Fitness-Konzept
entwickelt für Einsteiger und Könner, wie Ihre Ausdauer
mit dem Rad messbar auf- und ausgebaut werden kann.
Anmeldung nötig.
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Fr. 04.03.2016; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal
Gasthaus Löwen Halbmeil

Sa. 05.03. - So. 06.03.2016
Sparkassencup FC Wolfach - Junioren
Fußballturnier
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach
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Sa. 05.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 14:00 - 16:00 Uhr
Infotag Musikschule Offenburg/Ortenau, ZweigstelleWolf-
ach
Herlinsbachschule, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 16.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Pwojé men kontre
Jahreshauptversammlung des Haiti-Deutschland e.V. Ver-
eins
Evangelisches Gemeindezentrum, 77709 Wolfach

Sa. 05.03.2016; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 05.03.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung Kameradschaft Langenbach - Übel-
bach
Schulhaus Langenbach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 05.03.2016; 19.30 Uhr
Generalversammlung Siedlergemeinschaft Wolfach
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

So. 06.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Besuchen Sie uns am

Mittwoch, 02. März 2016,
beim Fastenmarkt.

Der Wochenmarkt ist morgens
im Schlosshof.
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Vereine/Veranstaltungen

Ortsverein Wolfach e.V.

www.drk-ov-wolfach.de

Kommen Sie zum

Blut spenden und
Leben retten

am

Freitag, 04.03.2016 ab 14.30 Uhr
in der Festhalle Wolfach

Bringen Sie Freunde, Familie, Partner, Kollegen, Chef,……, usw. mit!
Wie immer ist auch für Ihr leibliches Wohl und die Kinderbetreuung

während der Spende gesorgt.

Das DRK – Team freut sich auf Sie !

Hegering Wolfach-Oberwolfach
Morgen Freitag, 26. Februar findet die diesjährige Hege-
ringversammlung statt. Beginn ist um 20.00 Uhr im Hotel
Kreuz in Wolfach. Die Vorstandschaft bittet um rege Teil-
nahme.

Tagesordnung:
1. Begrüßung (Bläsergruppe)
2. Eröffnung u. Begrüßung (Hegeringleiter)
3. Totenehrung
4. Bericht des Hegeringleiters zum verg. Jahr
5. Bericht des Schriftführers zum verg. Jahr
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
8. Vortrag der Bläsergruppe
9. Grußworte
10. Vorschau auf das kommende Jahr
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Initiative Eine Welt / Weltladen
Kartoffelchips in Blau
Seit kurzem gibt es bei uns knusprige Bio-Kartoffelchips
aus traditionellen peruanischen Kartoffelsorten. Sie stam-
men von der Kooperative Agropia mit etwa 90 Mitgliedsfa-
milien in der südwestlichen Provinz Huancavellica. Ziel
der Kooperative ist es, die Lebensqualität der Mitglieder
und ihrer Familien mit Hilfe des Anabus traditioneller
Kartoffelsorten dauerhaft zu verbessern.
Die in mehrere Gruppen aufgeteilten Kleinbauern erhalten
dabei jeweils eine eigene Saatgutbank mit etwa 100 ver-
schiedenen Kartoffelsorten. Auf den kleinen Flächen der
Mitglieder werden pro Sorte je 5-6 Pflanzen kultiviert, um
die seltenenVarietäten, die teilweise schon in der Inka-Zeit
angebaut wurden, vor dem Aussterben zu bewahren.
Gut 400 verschiedene Sorten umfasst der Kartoffelreich-
tum, den die Agropia-Mitglieder in Höhenlagen zwischen
3.500 und 4.200 Metern anbauen. Die Formen- und Farben-
vielfalt der traditionellen Sorten ist enorm und reicht von
weiß über gelb, blau orange und lila bis hin zu bunten
Farbkombinationen.
Die Mitgliedschaft bei Agropia bietet den Familien vielfäl-
tige Vorteile. Neben einem kontinuierlichen Absatz ihrer
Kartoffeln zu fairen Erzeugerpreisen erhalten sie vielfälti-
ge Schulungen in Bio-Anbau, Diversifizierung und Natur-
schutz. Verschiedene Bildungsprogramme, technische Un-

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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terstützung, Vorfinanzierung und Kleinkredite zu günsti-
gen Zinsen sind weitere Leistungen von Agropia. Auch die
Förderung von Frauen, die 37 Prozent der Mitglieder stel-
len, ist ein wichtiges Anliegen von Agropia.
Die frisch geernteten Kartoffeln werden in einem Unter-
nehmen in Lima zu Chips verarbeitet. Beim Frittieren der
Chips kommt das faire Bio-Palmöl-Fett zum Einsatz.

Versammlung der Kleinbrenner
mit Landwirtschaftsminister Schmidt

Die Jahresversammlung des Verbandes Badischer Klein-
und Obstbrenner findet am Montag, dem 29. Februar, in
Sasbachwalden im Kurhaus Alde Gott statt.
Beginn derVersammlung ist um 19.30 Uhr.
Wie die Jahre zuvor erhofft sich der 1.Vorsitzende Ulrich
Müller ein volles Haus, zumal Bundeslandwirtschaftsmi-
nister Christian Schmidt sein Kommen zugesagt hat und
die Hauptrede halten wird. Aufgrund der anstehendenVer-
änderungen durch die Abschaffung der Ablieferung wird
es sicherlich eine interessante Versammlung werden. Auch
der Vorsitzende des Bundesverbandes der Kleinbrenner
und Mitglied des Deutschen Bundestags Alois Gerig wird
den Kleinbrennern bei Fragen zurVerfügung stehen.

Verband Bad. Klein- und Obstbrenner e.V.
77767 Appenweier

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 27.02. bis
06.03.2016

Samstag, 27. Februar – SAMSTAG DER ZWEITEN FAS-
TENWOCHE
19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Erwin Schillinger. Gedenken an
Anton Haas und Gerhard Elsner; Anna Dieterle,
Thomas Dieterle; Konrad und Rosa Armbrus-
ter.

Sonntag, 28. Februar – 3. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt.

Gestiftete Jahrtagsmessen für Luise Harter;
Adolf, Franziska u. Emil Müller.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Familiengottesdienst mit
den Erstkommunionkindern von Oberwolfach.

Montag, 29. Februar – HL. MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über

der Bücherei.

Dienstag, 1. März – HL. MESSEVOM TAG
In St. Marien: Keine Hl. Messe!

Mittwoch, 2. März – HL. MESSEVOM TAG
In St. Laurentius: Keine Frauenmesse!

14.30 Uhr In St. Roman: Hl. Messe des Altenwerkes St. Ro-
man.

Donnerstag, 3. März – GEBETSTAG UM GEISTLICHE
BERUFUNGEN
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse.

Freitag, 4. März – WELTGEBETSTAG
19.00 Uhr In St. Laurentius: Weltgebetstag.

Samstag, 5. März – SAMSTAG DER DRITTEN FASTEN-
WOCHE
17.30 Uhr St. Marien: Tauffeier für Carolin Sophie Arm-

bruster.
19.00 Uhr St. Marien: Sonntagvorabendmesse. 2. Seelen-

amt für Ana Sum.
Gedenken an Josef Allgaier und verstorbene
Angehörige; Luise und Klemens Echle und ver-
storbene Angehörige; Helene Echle und verstor-
bene Angehörige; Gottfried Dieterle und ver-
storbene Angehörige; Theresia Uhl; Otto und
Hedwig Groß und Paul-Johannes; Otto und Ro-
sa Bonath; Konrad und Maria Hauer und ver-
storbene Angehörige; Lorenz Mayer (Mitteltal).

Sonntag, 6. März – 4. FASTENSONNTAG - LAETARE
8.15 Uhr St. Roman: Amt.

10.00 Uhr St. Laurentius: Familiengottesdienst mit den
Erstkommunionkindern vonWolfach,Halbmeil,
Kirnbach u. St. Roman.

11.30 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für Mariah Elisabeth
Siems.

19.00 Uhr St. Bartholomäus: Bußgottesdienst.

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt
mich auf
Unter diesem Motto steht derWeltge-
betstag der Frauen am 4. März 2016.
Der ökumenische Weltgebetstag der
Frauen ist eine weltweite Basisbewe-
gung christlicher Frauen, die in je-
dem Jahr am ersten Freitag im März
den Weltgebetstag feiern.
Das Plakat zum Weltgebetstag hat
die junge Künstlerin Ruth Mariet
Trueba Castro gestaltet. Es zeigt Mo-
tive aus dem Alltag der Menschen in
Kuba, darunter Pferde- oder Esels-
karren, der auf Kuba Menschen und

Güter transportiert. Das Bild, das als Fenster, oder Türöff-
nung gestaltet ist, lädt ein, Kuba kennenzulernen. Das
Land findet sich in dem Plakat in der Königspalme, dem
kubanischen Nationalbaum und in der kubanischen Flag-
ge wieder. Im Bildvordergrund sind Hände und Bewegung
der Menschen zu sehen. Sie bringen nicht nur das Mitein-
ander der Generationen zum Ausdruck, sondern auch die
Vielfalt innerhalb der kubanischen Bevölkerung,die selbst-
verständlich in die Familien hineinreicht.
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Am Freitag 04.03.2016 wol-
len wir Frauen gemeinsam
denWeltgebetstag begehen.
Und zwar zum ersten Mal
absolut gemeinsam! Alle
Frauen, katholisch und
evangelisch aus Wolfach,
Oberwolfach, Kirnbach,
Halbmeil und St. Roman!

Da wir hoffentlich sehr vie-
le sein werden beginnen
wir um 19.00 Uhr in der St. Laurentiuskirche mit einem
Gottesdienst. Danach treffen wir uns zum gemütlichen
Beisammensein im Gemeindehaus. Das Orga Team freut
sich auf euer zahlreiches Kommen!

FRAUENGEMEINSCHAFT WOLFACH / OBERWOLF-
ACH : Kreuzweg gehen
Am Mittwoch, 16.03.2016 wollen wir wieder gemeinsam
mit den Oberwolfacher Frauen den Kreuzweg gehen. Hier-
zu treffen wir uns um 17.00 Uhr beim Tunnel. Bei Regen in
der Kirche. Taschenlampe nicht vergessen!

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 02.04./07.05.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 06.03./18.06./10.07.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag, 09.07.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 15.05./19.06.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach – St. Marien:
Samstag, 05.03.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 03.04.2016 um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 13.06.2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 31.03./28.04./30.06.2016 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig,
Kirchplatz 5, 77709 Wolfach,
homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarradministrator Pfarrer Frank Maier aus der Seelsorge-
reinheit Oberes Wolftal, Bad-Rippoldsau-Schapbach;
Kooperator Pfarrer Wendelin Benz
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde Wolfach, bei Sparkasse Wolfach;
BIC:SOLADES1WOF; IBAN: DE60664527760000018863

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf: So lautet der
offizielle Titel des Weltgebetstages 2016 Christliche Frauen
aus Kuba haben die Gottesdienstordnung für die interna-
tionale und ökumenische Gebetsbewegung verfasst.

Kuba: Eine Insel fasziniert und polarisiert
Kuba fasziniert und polarisiert die Menschen auf der gan-
zen Welt. Diskussionen über die bevölkerungsreichste Ka-
ribikinsel sind selten frei von verzerrenden Klischees und
ideologischen Wunsch- oder Feindbildern.

Am Freitag, 04.03.2016 wollen wir Frauen gemeinsam den
Weltgebetstag begehen. Und zwar zum ersten Mal absolut
gemeinsam! Alle Frauen, katholisch und evangelisch aus
Wolfach, Oberwolfach, Kirnbach, Halbmeil und St. Ro-
man!
Da wir hoffentlich sehr viele sein werden beginnen wir um
19 Uhr in der St. Laurentiuskirche mit einem Gottes-
dienst.
Danach treffen wir uns zum gemütlichen Beisammensein
im Gemeindehaus. Frau Schrempp wird Produkte aus Ku-
ba, die auch im Weltladen verkauft werden, anbieten. Das
Orga Team freut sich auf euer zahlreiches kommen!

Ökumenische Bibelwoche
in Wolfach 2016

Thema: Buch des Propheten Sacharja

Evangelisches Gemeindezentrum, Vorstadtstr.22
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Montag 7.März: Einführung und Lesung:
"Das ganze Buch"

(Gebetskreis St.Laurentius)

Donnerstag 10.März: Sach 4,6
"Goldener Leuchter und zwei Ölbäume"

(Dienstagskreis Wolfach)

So 13.März 18.00 Uhr: Ökum. Abendgottesdienst:
"Dafür müsste man Prophet sein", (ÖAG-Team)

Montag 14.März: Sacharja 6,11
"Priester und König"

(Sonntagskreis Wolftal)

Dienstag 15.März: Sacharja 2,5-9:
"Der Mann mit der Messschnur"

(Dienstagskreis Kirnbach)
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Anmeldung bis Fr. 11.03.16 bei

Susanne Bühler, Hohensteinstraße 1A, 77761 Schiltach

Tel 07836 2144

oder im ev. Pfarramt Wolfach

Den Flyer zum Kinderbibeltag finden Sie

im Foyer des ev. Gemeindezentrums in Wolfach

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Ökumenische Bibelwoche
Einmal im Jahr treffen sich die katholische und die evan-
gelische Kirchengemeinde, um gemeinsam in der Bibel zu
lesen und nachzuspüren, was sie uns heute sagt. Dieses
Jahr findet die "ökumenische Bibelwoche" über zwei Wo-
chen verteilt an vier Abenden statt. Zusätzlich nimmt der
Ökumenische Abendgottesdienst am Sonntag "in der Mit-
te" das Thema auf. Ich freue mich, dass sich die Bibelkreise
und Hauskreise bereit erklärt haben, die Abende mit zu
gestalten. Damit möglichst viele Menschen teilnehmen
können, haben wir bewusst verschiedene Wochentage ge-
wählt. Unten finden Sie die einzelnen Termine und The-
men. Gedacht ist, dass die Abende einander ergänzen zu
einem vielfältigen Blick auf die Bibel, deshalb auch die
verschiedenen Vorbereitungsgruppen. Trotzdem ist es
selbstverständlich möglich, auch nur an einzelnen Aben-
den teilzunehmen. Herzliche Einladung! Ihr Pfarrer Stefan
Voß

Sonntag, 28.02.2016
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß
anschließend Kirchkaffee

Mittwoch, 02.03.16
15.00 –
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Freitag, 04.03.2016
16.15 Uhr Andacht in der Parkinsonklinik mit Präd. Mar-

lis Willis
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016, Thema

Kuba in der kath. Kirche St. Laurentius, Wolf-
ach, anschließend Einladung ins kath. Gemein-
dehaus

Sonntag, 06.03.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst in der Friedenskapelle wird am
Ostersonntag mit Prädikant Gottfried Zurbrügg gefeiert.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 28.02.
9.00 Uhr Gottesdienst mitTaufe von Anna Rehm, Schmit-

tegrundweg 9

Mittwoch, 02.03.
15.00 Uhr bis
16.30 Uhr Konfirmandenstunde im evang. Gemeindezent-

rum in Wolfach

Sonntag, 06.03.
10.15 Uhr Arche- Familiengottesdienst und Taufe von Lu-

nis EliasWöhrle aus München und Ida Christina
Staiger aus Hausach.

Alle Kindergartenkinder und Schülerinnen der Klasse 1-4
sind hierzu herzlich eingeladen. Die Kinder, die im Gottes-
dienst mitwirken möchten, treffen sich am Freitag, den
04.03. 2016 um 15.30 Uhr zur Spiel-und Singprobe in der
Evangelischen Kirche in Kirnbach. Wir bitten, dass zur
Probe auch jeweils ein Elternteil dazukommt.

Weltgebetstag der Frauen
Der diesjährige ökumenische Weltgebetstag der Frauen
findet am Freitag, den 4.3. 2016 in der katholischen St.
Laurentius Kirche in Wolfach statt. Zusammen mit der
Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, katholische Frauen-
gemeinschaft von Oberwolfach, evangelische Frauen von
Wolfach und Kirnbach. Es wird das Land Kuba vorbereitet
und vorgestellt, anschließend ist gemütliches Beisammen-
sein im katholischen Gemeindesaal in Wolfach. Beginn ist
um 19.00 Uhr in der katholischen Kirche in Wolfach. Für
die Kirnbacher Frauen jeglicher Konfession fährt ein Bus.
Abfahrt ist um 18.30 Uhr an der evangelischen Kirche in
Kirnbach mit Zusteigemöglichkeiten talabwärts. Herzli-
che Einladung hierzu.

Seniorenkreis der Kirnbacher Senioren
Am Donnerstag, den 10.03. findet der nächste Senioren-
nachmittag im Krummelsaal statt. Beginn ist um 14.30
Uhr. Prädikant Gottfried Zurbrügg stellt sein kleines Buch
36 Stufen zum Glück“ vor. Herzliche Einladung hierzu!
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Trachtenkonfirmation in Kirnbach
An Sonntag, Judica, den 13.03. findet die traditionelle
Trachtenkonfirmation in Kirnbach statt.
Beginnend mit dem Trachtenfestzug um 9.15 Uhr vom
Pfarrhaus zur Kirche. Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit
Einsegnung und Abendmahl der Konfirmanden, umrahmt
von der Band mit Heike und Holger Thoma. Herzliche Ein-
ladung an die ganze Gemeinde zur Teilnahme am Gottes-
dienst! Konfirmiert werden:

Julia Milazzo, Unterwöhrlehofweg 12
Franka Wernet, Martin-Luther-Straße 2

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 28.02.2016
09:30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kaf-
feetrinken

Mittwoch, 02.03.2016
20:00 Uhr Gottesdienst, Evangelist Belz

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Am kommendenWochenende finden wegen eines 1-tägigen
Bibel-Seminars in Reutlingen/Gönningen keine Gottes-
dienste im Gemeindezentrum in Hausach statt.

Über 80 Zeugen Jehovas aus Hausach und Umgebung besu-
chen am kommenden Samstag, den 27. Februar 2016 im Kon-
gresszentrum in Reutlingen/Gönnigen ein Bibelseminar. Zu
dieser regionalenVeranstaltung werden über 800 Teilnehmer
aus dem mittelbadischen Raum erwartet. Das Motto dieser
Veranstaltung lautet: „Ahmt ihren Glauben nach“.

Interessierte Personen sind zu dieser biblischen Belehrung
herzlich eingeladen. Das Programm beginnt am kommen-
den Samstag, 27.02.2016, um 9.20 Uhr und endet gegen
16.15 Uhr.
SämtlicheVeranstaltungen können kostenfrei besucht wer-
den.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
„Betreutes Wohnen in Familien“ sucht Gastgeber
Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht enga-
gierte Personen im Ortenaukreis, die bereit sind, Menschen
mit einer psychischen Erkrankung bei sich aufzunehmen
und im Alltag zu begleiten.
Weitere Informationen: Landratsamt Ortenaukreis, Be-
treutes Wohnen in Familien (BWF), Willy-Brandt-Straße
11, 77933 Lahr, Telefon 07821-91570, E-Mail: bwf@orte-
naukreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de

Informationsveranstaltungen zur grafischen Antragstel-
lung mit FIONA 2016
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2016 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag)
bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis Informationsveranstaltungen an.

Im Jahr 2016 wird die grafische Abbildung der Antragsflä-
chen im FIONA-Geoinformations-system die Grundlage
für die Beantragung bilden. Hierzu finden folgende Infor-
mationsveranstaltungen im Großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes in der Badstraße 20 in Offenburg statt:

Grünlandbetriebe:
Do. 03.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Fr. 04.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Gemischtbetriebe:
Mi. 09.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Do.10.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ackerbaubetriebe und ökologischeVorrangflächen:
Fr. 11.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mo.14.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Bitte bringen Sie den Ihnen zugesandten „Wegweiser durch
FIONA 2016“ zur Schulung mit. Es ist keine telefonische
Anmeldung erforderlich.

Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag
2016
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft,
bietet zum Gemeinsamen Antrag 2016 Informationsveran-
staltungen für Landwirte an.
Themenschwerpunkte sind die Einführung der grafischen
Antragstellung zum Antragsjahr 2016 sowie die Vorstel-
lung der Neuerungen im Bereich des Antragsverfahrens
(Beantragung verschiedener landwirtschaftlicher Förder-
programme der EU, des Bundes und des Landes Baden-
Württemberg). DieVeranstaltungen finden am Donnerstag,
25. Februar, in der Brandenkopfhalle in Fischerbach und
am Montag, 29. Februar, im Landratsamt in Offenburg,
Badstraße 20, Großer Sitzungssaal, statt. Beginn ist jeweils
um 19.30 Uhr.

„Let’s clean up Europe“ – Ortenaukreis macht im Rahmen
der Kreisputzte mit
Die dritte Ortenauer Kreisputzete am Samstag, 19. März
2016, ist Teil der großen europaweiten Kampagne „Let’s
clean up Europe“. Die Initiative setzt sich in nahezu allen
europäischen Staaten für Stadtsauberkeit und gegen Ver-
müllung der Landschaft ein. Die von der Europäischen
Kommission geförderte Kampagne zielt darauf ab, die Auf-
merksamkeit verstärkt auf das Problem der zunehmenden
Vermüllung der Landschaft, dem sogenannten „Littering“,
zu lenken. Kern der Initiative bilden europaweit lokal
stattfindende Aufräumaktionen. Allein im vergangenen
Jahr fanden über 12.000 Aktionen hierzu statt. Auch das
Bundesumweltministerium ruft zum Mitmachen auf.
Deutschlandweit finden Aktionen statt, die Zeichen gegen
die Vermüllung insbesondere von Grünflächen, Wäldern
und Gewässern setzen.
Mit der bereits zum dritten Mal stattfindenden Ortenauer
Kreisputzete setzt auch der Ortenaukreis ein starkes Sig-
nal für eine saubere Umwelt. Wurden in derVergangenheit
rund 7.000 Teilnehmer je Putzete gezählt, hofft das Land-
ratsamt in diesem Jahr die 10.000er-Marke zu knacken.
Der Ortenaukreis unterstützt alle Teilnehmer und verteilt
Handschuhe undWarnwesten. Obendrauf gibt es einen Zu-
schuss in Höhe von vier Euro pro Teilnehmer.
Um nochmals möglichst viele Ortenauer zu motivieren, bei
der kreisweiten Aufräumaktion mitzumachen, laufen ak-
tuell Spots in allen Ortenauer Kinos und täglich bei Hitra-
dio Ohr. Sie finden die Spots auch unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de/second-hand-boersen-zuschuesse-
putzete/ortenauer-kreisputzete/.
Engagierte Bürger, die bei der Aufräumaktion mitmachen
wollen, können sich bei ihrer Gemeinde anmelden.Weitere
Informationen gibt es auf der Internetseite des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-orten-
aukreis.de oder unter Telefon 0781 - 805 9600.
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Urlaub auf dem Bauernhof und Direktvermarktung: Lehr-
fahrt zum Agrarinvestitionsförderprogramm
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
informiert im Rahmen einer Lehrfahrt zum Agrarinvestiti-
onsförderprogramm Teil B am Mittwoch, 2. März, von 8.30
Uhr bis 17.30 Uhr über die Themen Urlaub auf dem Bau-
ernhof und Direktvermarktung.Auf dem Programm stehen
Betriebsbesichtigungen in Schuttertal und Seelbach. Inte-
ressierte können an der gesamten Lehrfahrt teilnehmen
oder zu einzelnen Betrieben kommen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung beim Amt für Landwirtschaft in Of-
fenburg unter Telefon 0781 - 805 7100. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Kinzig-
tal ab Februar 2016 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
oder per E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Do. 25.02. Paracord Technik 2.1303 GE
Mo. 29.02. Klettern für Kinder ab 10 Jahren 3.0257 HA

Di. 01.03. Acrylmalkurs für Kinder 2.0507 HO
Di. 01.03. Gitarre Aufbaukurs 2.0803 HS
Mi. 02.03. Vortrag Steuererklärung Elster 1.1601 GE
Mi. 02.03. Kreative Schreibwerkstatt 2.0103 GE
Fr. 04.03. Styling und Make-up 2.1406 HO
Fr. 04.03. Vortrag Herz 3.0410 HS Z0
Sa. 05.03. Bau- u. Immobilien-Finanzierung 1.1605 WO
Sa. 05.03. Testamente 1.0501 HS
Sa. 05.03. Schlagfertigkeit 5.0001 GE
Sa. 05.03. Haarstyling 2.1407 HO
Sa. 05.03. Vom Carpaccio bis zum Filetsteak 3.0723 HA Z1
Di. 08.03. Ätherische Öle - Frühjahrskur 3.0002 HS
Di. 08.03. Pralinen 3.0717 HS
Di. 08.03. Schüßler Salze u. Homöopathie 3.0402 GE
Fr. 11.03. Kräuter und Ätherische Öle 3.0003 HO
Fr. 11.03. Rhetorik 5.0002 GE
Fr. 11.03. Cocktails mixen 3.0740 WO
Sa. 12.03. Taiji und Qi-Gong 3.0134 HA
Mo. 14.03. Kochdemo Schnelle Küche 3.0724 HA
Di. 15.03. Vortrag Steuererklärung Elster 1.1603 HO
Di. 15.03. Zumba® 3.0233 HS Z1
Di. 15.03. Zumba® 3.0234 HS Z1
Mi. 16.03. Yoga für Anfänger 3.0135 HA
Mi. 16.03. Zumba® 3.0237 HS Z1
Do. 17.03. Diavortrag Kuba 1.1001 ZE
Fr. 18.03. Photoshop Elements 12 5.0102 GE

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann per
Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfolgen.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt
wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursände-
rung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige
Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Un-
ser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von Montag
bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18
Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldun-
gen entscheidet über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten
Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen in Wolfach ab Februar 2016

Bau- und Immobilienfinanzierung - Wie viel Immobilie
kann ich mir leisten? (1.1605 WO)
Sa. 05.03.2016, 9:00 - 17:00 Uhr, 1 Samstag; Wolfach, VHS,
Oberwolfacher Straße 6;Walter Fröhlich; 44,00 EUR ggf. zu-
zügl. 15,00 EUR für Seminarmappe.
Der Wunsch nach den eigenen vier Wänden ist nach wie vor
ungebrochen. Dennoch tun sich viele Bauherren und Immo-
bilienkäufer schwer, ihren eigenen Investitionsrahmen rich-
tig einzuschätzen. Banken und Kreditinstitute geben meist
erst Offerten ab, wenn konkrete Bauabsichten oder Immobi-
lienangebote vorliegen. Dieses Seminar verschafft Ihnen
aber bereits im Vorfeld einen umfassenden Überblick über
Ihr machbares Immobilien-Investitionsvolumen, sodass Sie
dann ganz genau ein Objekt oder ein Bauvorhaben gemäß
Ihren Möglichkeiten suchen oder planen können. Die The-
men: Optimale Finanzplanung im Ansparstadium, die fi-
nanzmathematische Rückwärtsrechnung, Gesamtkosten-
ermittlung bei Kauf, Neubau oder Sanierung, Entwicklung
der Finanzierungslösung, Tilgungssysteme im Vergleich,
Kreditnebenkosten, günstige Kreditquellen, optimale Kre-
ditnebenbedingungen, uvm.

Cocktails mixen (3.0740 WO)
Fr. 11.03.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend; Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG); Thorsten Kubisch; 45,00
EUR inkl. 25,00 EUR für Getränke.
Cocktails sind anspruchsvolle Getränke, bei denen man ei-
niges falsch machen kann, wenn man die falschen Zutaten
oder die Zutaten in falscher Menge mixt.Wenn man Freun-
de beeindrucken will, sollte man wissen, wie man Cocktails
und leckere Drinks zaubert. Ein Cocktailseminar kann da-
bei sehr hilfreich sein. Lernen Sie die Grundlagen des Bar-
keepings und Wissenswertes aus der Welt der Spirituosen
kennen. In erster Linie geht es bei diesem Cocktailseminar
darum, die bekanntesten Cocktails zu mixen. Dabei ist sehr
wichtig zu wissen, wie man den Shaker richtig nutzt, wel-
che Getränke man vor dem Servieren abseihen muss und
welche Zutaten verwendet werden sollten. Das Mindestal-
ter für die Teilnahme ist 18 Jahre. Nach dem Probieren der
Cocktails dürfen Sie nicht mehr Auto fahren.

Einsteigerkurs PC mit Windows 7 und Office 2010 (5.0108
WO)
Fr. 08.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 09.04.2016, 9:00 - 13:00
Uhr, Fr. 15.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 16.04.2016, 9:00
- 13:00 Uhr, Fr. 22.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 23.04.2016,
9:00 - 13:00 Uhr (mit Pausen), 3 Wochenenden; Wolfach,
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage
B3); Anke Kopp; 157,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Be-
scheinigung.
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmende, die bisher noch
keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer haben oder
in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewinnen möch-
ten. Um den Computer bedienen zu können, erhalten die
Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das Betriebssys-
tem Windows und lernen die wichtigsten Handgriffe mit
Maus und Tastatur. Außerdem erhalten sie einen Überblick
über wichtige Anwendungsgebiete wie Textverarbeitung
(mit Word),Tabellenkalkulation (mit Excel) und E-Mail. Für
diesen Kurs sind keineVorkenntnisse erforderlich. Der Kurs
ist zugleich Grundlage für weiterführende EDV-Kurse.
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Gewerblich-Technischen Schule Offenburg
Berufsbegleitend zum Techniker
An der Gewerblich-Technischen Schule Offenburg bildet
die berufsbegleitende Technikerschule Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik im September 2016
wieder einen Kurs an. Dreieinhalb Jahre drücken Fachar-
beiter freitags und samstags die Schulbank. Maschinenbau
und Elektrotechnik sowie Automatisierungstechnik sind
mit die größten Industriezweige in Deutschland und bieten
für Fachkräfte jede Menge Zukunftschancen.Die Techni-
kerschule in Teilzeitform wendet sich an Facharbeiter aus
Industrie und Handwerk, die einen beruflichen Aufstieg
planen.
Die Einsatzbereiche sind vielfältig. Zum Beispiel in der
Entwicklung von Maschinen und Steuerungen, Produkti-
onsplanung und Automatisierung, Projektierung von Anla-
gen, Montage, Qualitätswesen, Kundendienst undVertrieb,
Schulung und Beratung sowie Dienstleistungen im Bereich
von Service- und Systemtechnik.
Anmeldungen sowie weitere Informationen gibt's telefo-
nisch 0781-8058300 oder im Internet unter
www.gs-offenburg.de

Gewerbe Akademie
Wissenserneuerung in Sachkunde Asbest
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 4. März einen
eintägigen Auffrischungskurs für Sachverständige zum
Thema Asbest an. Durch die Teilnahme an dem Lehrgang
kann die Geltungsdauer des Sachkundenachweises um
sechs Jahre verlängert werden. In neun Unterrichtseinhei-
ten werden die Verwendung und die Eigenschaften sowie
Gesundheitsgefahren von Asbest behandelt. Die rechtli-
chen Regelungen der Gefahrstoffverordnung werden ange-
sprochen ebenso dieVerwendungsbeschränkungen von As-
best. Auch geht es um die persönliche Schutzausrüstung.
Der Lehrgang eignet sich für Sachkundige, die bereits vor
dem 1. Juli 2010 eine Sachkunde für Arbeiten mit gebun-
denem Asbest erworben haben.
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, Te-
lefon 0781 793 105. Infos gibt es auch unter
www.wissen-hoch-drei.de

Fortbildung zur SPS-Fachkraft
Wer die speicherprogrammierbare Steuerung (SPS) be-
herrscht und die Qualifikation als SPS-Fachkraft hat, ge-
hört derzeit zu den begehrten Fachleuten in Industrie und
Handwerk. In drei Modulen werden die Lehrgangsteilneh-
mer ab dem 1. März an der Gewerbe Akademie Offenburg
auf ihre Aufgabe vorbereitet. So werden zunächst die
Grundlagen vermittelt, ebenso Zahlensysteme und logi-
sche Grundfunktionen. Danach geht es an erste Program-
mierungsschritte und Grundbedienungen. Der Aufbau-
schein B befasst sich dann auch mit Fehlersuche und Dia-
gnosefunktionen, ebenso mit der strukturierten Program-
mierung. Der Aufbauschein C geht weiter in die Tiefe und
sieht ein Musterprojekt vor. Es gibt noch wenige freie Plät-
ze.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur
für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und
den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg unter Telefon 0781 793 116 (Benjamin Reinbold)
oder unter www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Online zur Ausbilderin / zum Ausbilder
Der Mangel an Fachkräften ist in vielen Unternehmen zum
großen Problem geworden. Junge Menschen mit modernen
Methoden selbst zu Fachkräften ausbilden zu können, ist
heute ein großerVorteil.

Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet
den Lehrgang „Ausbilder/in – Online mit Präsenztermi-
nen“ an. Er ist konzipiert für Unternehmerinnen und Un-
ternehmer sowie für Angestellte und Fachkräfte, die als
Ausbilder tätig sein werden und sich auf die Ausbildereig-
nungsprüfung der IHK intensiv vorbereiten wollen. Das
Besondere dabei: Etwas mehr als die Hälfte des Unterrichts
erfolgt über Online-Lernen. Das bedeutet mehr Flexibili-
tät beim Lernen aber auch eine hohe Selbstlernkompetenz
der Teilnehmer/-innen.
Der Lehrgang startet am 13. April 2016 am IHK-Bildungs-
Zentrum in Offenburg.
Die Teilnehmer/-innen erarbeiten sich auf der Online-
Plattform des IHK-BildungsZentrums die Inhalte und
überprüfen ihr Wissen anhand von Übungen und Aufga-
ben. Ein Tutor oder eine Tutorin beantwortet dabei Fragen,
stellt Übungen für Einzel- und Gruppenarbeiten bereit
und kontrolliert die Ergebnisse. Unterstützt wird das Ler-
nen durch Chats und Foren.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de.

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau

Neues aus der Musikschule

Infotag der Musikschule Wolfach
Am Samstag, den 5. März findet der alljähr-
liche Infotag der Musikschule Offenburg/Or-
tenau, Zweigstelle Wolfach, in den Räumen
der Herlinsbach-Grundschule statt. Um 14
Uhr zeigen die Kinder der Musik&Tanz-
Gruppen, was sie in den letzten zwei Jahren
gelernt haben und bieten zusammen mit Ins-
trumentalschülern ein fröhliches Konzert.
Anschließend können Erwachsene und Kin-
der von 14:30 bis 16:00 alle Instrumente und

Gesang ausprobieren und sich beraten lassen. Nicht nur
die bekannteren Instrumente wie Querflöte, Klavier und
Gitarre können ausprobiert werden, sondern auch die sel-
teneren wie Oboe, Fagott und Cello.

Für die Jüngeren steht eine
Lehrerin bereit, alle Fragen
rund um den Blockflötenun-
terricht zu beantworten.
Im Foyer ist ein Infostand auf-
gebaut, hier erfährt man alles
rund um das Angebot und die
Anmeldemöglichkeiten der
Musikschule Offenburg/Orte-
nau.
Wer sich so schnell nicht ent-
scheiden kann, der ist eingela-
den, eine Schnupperstunde
mit seinemWunschinstrument
zu vereinbaren.
Nähere Informationen unter
0781-9364-100.

Arbeitskreis „Netzwerk Integration“
Geselliges Kochen im Gemeindehaus
Astird Hilberer und Roswitha Schmider luden Anfang Feb-
ruar alle derzeit in Wolfach untergebrachten Asylbewerber
und die Mitglieder des Arbeitskreises „Netzwerk Integra-
tion“ zum gemeinsamen Kochen und Essen ins katholische
Gemeindehaus in Wolfach ein. Das katholische Gemeinde-
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haus wurde von der katholischen Kirche unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Der Saal wurde gemeinsam gerichtet und die schon von
den beiden Gastgeberinnen vorbereiteten Speisen zuberei-
tet. Angeboten wurde ein typisch süddeutsches Gericht,
Waffeln mit Apfelkompott und eine Türkische Suppe be-
stehend aus roten Linsen, Hühnchen und viel Gemüse.

Sowohl die Waffeln als auch die Suppe schmeckten allen
Gästen hervorragend und während des geselligen Kochens
und Speisens kamen die Gespräche in Gang.

Vielen Dank den beiden Initiatorinnen für dieses gute Bei-
spiel an einfachen Maßnahmen zur Integration sowie der
katholischen Kirche für die Nutzung der Räumlichkeiten.

Novellierung der Düngeverordnung
Veranstaltung mit Waldemar Westermayer MdB
Aktuelles Thema: Landwirschaftliche Düngung
Am Sonntag, dem 06. März 2016, findet von 15.00 – 17.00
Uhr im Hotel Sonne Kirnbach, Talstraße 103, 77709 Wolf-
ach-Kirnbach eine öffentliche Informationsveranstaltung
über die Novellierung der Düngeverordnung statt. Auf
Einladung der südbadischen CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Kordula Kovac referiert Waldemar Westermayer MdB.
Westermayer ist wie auch Kovac Mitglied im Ausschuss für
Ernährung und Landwirtschaft des Deutschen Bundesta-
ges und befasst sich intensiv mit der anstehenden Novellie-
rung der Düngeverordnung.

Zu dieser öffentlichen Veranstaltung sind alle interessier-
ten Personen herzlich eingeladen.

Kordula Kovac MdB freut sich über eine rege Teilnahme
und bittet um Anmeldung bei ihrem Wolfacher Abgeordne-
tenbüro.

Caritasbüro Wolfach
Hätten Sie gedacht...
...dass die Deutschen beim Geldspenden nur einen mittle-
ren Platz belegen - weit hinter an-deren Industrienationen,
aber auch weit hinter ärmeren Ländern wie Birma, Indo-
nesien und Parguay. (Charities Aid Foundation, World Gi-
ving Index 2013)

dass Menschen, die sich in Vereinen oder Verbänden en-
gagieren, häufiger und mehr als andere spenden. (Wis-
senschaftszentrums Berlin für Sozialforschung)

dass die Gruppe der Spendenden insgesamt kleiner wird
- bei einer allerdings zu-nehmenden Spendenbereit-
schaft. (Deutschen Zentralinstitut für soziale Fragen)

dass Spender glücklicher sind. (Deutsches Instituts für
Wirtschaftsforschung)

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit Menschen hier bei uns
oder in einer anderen Weltregion mit einer Spende zu un-
terstützen:
• Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal (unbürokratische Hilfe für

Menschen aus der Region, die sich in einer vorüberge-
henden Notlage befinden)

• Familienpflege (Unterstützung für Familien, in denen
die Mutter vorübergehend Haushalt und Kinder nicht
versorgen kann)

• AK Netzwerk Integration (Unterstützung von Flüchtlin-
gen in Wolfach, z.B. für Sprachkurse, Fahrtkosten)

• Jesidenhilfe Sahwan (Hilfe für Flüchtlinge im Nord-
Irak)

Es stehen zwei Spendenkonten des Caritasverbands Kin-
zigtal zur Verfügung - bei der Spakasse Wolfach (DE53
6645 2776 0000 0751 52) und bei der Volksbank Kinzigtal
(DE88 6649 2700 0020 7777 37). Geben Sie im Verwen-
dungszweck unbedingt die Hilfe an, der Ihre Spende zuge-
dacht ist.

Leichter leben in Wolfach
Recall-Seminar
Dieses Seminar ist speziell für unsere Teilnehmer aus frü-
heren Jahren gemacht und dient der Auffrischung und Mo-
tivation für einen Neustart.
Beginn: 19:00 Uhr, Donnerstag, 25.02. Lesesaal Rathaus
Wolfach, Eintritt frei
Anmeldungen sind ab sofort in der Schloss-Apotheke (Tel.:
07834/6242) möglich.
Weitere Information gibt es auch unter www. LliD.de
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Tanzsportclub Hausach
Discofox und Salsa beim TSC Hausach
Eins, zwei, Tapp - ein einfacher Grundschritt - aus dem
man viel machen kann. Hinzu kommen rasante Drehungen
und Wickelfiguren. Mit vielen Kombinationsmöglichkeiten
und wenig Platzbedarf ist dieser beliebteste Paartanz zu
fast jeder Musik tanzbar. Der Tanzsportclub Hausach bie-
tet Tanzpaaren, die den Discofox schon können und diesen
erweitern möchten sowie mit einen Salsa-Anfänger-Kurs
anfangen wollen, jeden zweiten Freitag von 19 bis 20.30
Uhr Trainingsmöglichkeiten an. Das Training wird von ei-
nem ADTV-Tanzlehrer unterrichtet und kostet halbjähr-
lich 45 Euro pro Person. Das Training ist ohne Zeitlimit
und startet ab 4. März 2016.Anmeldungen unter vorstand@
tsc-hausach.de. Weitere Infos unter Telefon 07831/6722.

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter e.V.
Einladung zur Podiumsdiskussion
"Katastrophale Erzeugerpreise in der gesamten Landwirt-
schaft. Was tun die Parteien nach der Wahl im Sinne der
Bauern und derVerbraucher in Baden-Württemberg?"
Sehr geehrte Milchbäuerinnen und Milchbauern, wir laden
Sie recht herzlich ein zu unserer
Podiumsdiskussion am Montag, 7. März 2016
um 20.00 Uhr im Hotel "Bären" (großer Stubensaal), Dorf
35 in 77784 Oberharmersbach.
Wie soll die einmalige Kulturlandschaft in Baden-Würt-
temberg erhalten bleiben? Wie sollen die Bürger und Bür-
gerinnen weiter mit hochwertigen und gesunden Nah-
rungsmittel versorgt werden, wenn die Erzeugerpreise der
Bauern dauerhaft die Produktionskosten nicht decken?
Diese und weitere Fragen wollen wir mit den Landtags-
kandidaten der fünf Parteien, die bei der letzten Landtags-
wahl die meisten Stimmen auf sich vereinigen konnten,
diskutieren. Nach einem kurzen Eingangsreferat wird der
Sprecher des Bundesverbandes Deutscher Milchviehhalter
Hans Foldenauer die Diskussion moderieren. Alle Parteien
haben ihre Teilnahme bereits zugesagt.
Eingeladen sind auch alle Nichtmitglieder, Obst- oder
Schweineerzeuger, interessierte Verbraucher, Bürgermeis-
ter sowie Gemeinde-, Stadt- und Kreisräte.

AWO Elternschule Kinzigtal

Veranstaltungen der AWO Elternschule im März 2016:

Kurs: „Entdeckungsraum“
Der Entdeckungsraum richtet sich an Eltern mit ihren
Kindern von 4 Monaten bis 2 Jahren in altershomogenen
Gruppen. In einer vorbereiteten Umgebung können die
Kinder frei und ungestört ihren Bedürfnissen nachkom-
men. Das Erforschen und Entdecken steht imVordergrund.
Die Erwachsenen haben Raum und Zeit zum Beobachten.
Dadurch entsteht die Möglichkeit, die Bedürfnisse der
Kinder immer besser kennenzulernen. Die Grundhaltung
meiner Arbeit ist geprägt von Achtsamkeit und Respekt
dem Erwachsenen und dem Kind gegenüber.
Wer gerne mehr darüber lesen möchte:
www.mit-kindern-wachsen.de
Wann: Dienstags, 01.03., 08.03., 15.03., 22.03., 29.03., 05.04.,
12.04., 19.04., 36.04. und 03.05.2016, jeweils 9.15 - 10.15 Uhr
Wo: Lebens-Raum, Schnellinger Str. 78, Haslach
Gebühr: 130 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Babys erste Breie“
Titel: Babys erster Brei -Von Anfang an mit Spaß dabei
Was Ihr Baby isst und trinkt, ist wichtig für sein ganzes
Leben. Es hat von Anfang an einen großen Einfluss auf sei-
ne Entwicklung, sein Wohlbefinden und wirkt sich auch
auf seine späteren Essgewohnheiten und seine Gesundheit
aus.
Neben viel Liebe, Zuwendung und Nähe, spielt eine gesun-
de Ernährung eine wichtige Rolle für die gesunde Entwick-
lung eines Kindes. Glücklicherweise ist es nicht schwer, ein
Baby ausgewogen zu ernähren.
Unter anderem werden folgende Fragen beantwortet.
• Woran erkenne ich, dass mein Kind für die Umstellung

auf Breinahrung bereit ist?
• Was passiert, wenn mein Baby den Brei verweigert?
• Welcher Brei sollte als erstes gefüttert werden?
• Wie kann ich Brei selbst zubereiten?
• Mein Baby ist allergiegefährdet –Was tun?
• Welches Fett ist zur Gemüsemahlzeit empfehlenswert?
Jeder Teilnehmer erhält kostenfrei eine Broschüre, „Von
Anfang an mit Spaß dabei.“
Wann: Freitag, 04.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Bürgersaal im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8, Has-
lach
Gebühr: Gratis, aber unbedingt anmeldepflichtig
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Kurs: „Filzen für Erwachsene und Kind“
Filzen mit warmem Wasser und Seife macht Spaß und för-
dert ganz nebenbei die Feinmotorik und die Kreativität.
Zusammen mit Eurer Mama, Papa, Oma, Tante … seid ihr
ein unschlagbares Team
Ein kunterbuntes Windspiel begrüßt den Frühling in Eu-
rem Garten, auf dem Balkon oder Eurem Zimmer
Dienstag, den 08.03.2016 von 15 -17 Uhr
Bitte folgendes mitbringen:
kleine Schüssel, Schöpfkelle, Seife (am besten Kernseife),
2-3 Handtücher, Nähzeug und Schere,Vesper und Geträn-
ke
Wann: Dienstag, 08.03.2016, 15 – 17 Uhr
Wo: Waldorfkindergarten Christophorus, Strohbach 1,
Gengenbach-Strohbach
Gebühr: 12 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Kurs: „Babymassage“
Liebe und respektvolle Berührung sind für Ihr Baby so
wichtig wie Essen, Trinken und Schlafen.
Die Babymassage schenkt Ihnen wertvolle Zeit füreinan-
der und ist liebevolle Kommunikation zwischen Eltern und
Baby. Die Mutter/Vater - Kind - Bindung wird gestärkt, Sie
unterstützen Ihr Kind durch die sanfte Berührung in seiner
geistigen, körperlichen und emotionalen Entwicklung und
auch bei kleinen "Wehwehchen" wie z.B. Bauchschmerzen,
Erkältung, Schmerzen beim Zahnen oder Einschlafproble-
men kann die Massage helfen.
In kleinen Gruppen und entspannter Atmosphäre lernen
wir die Babymassage nach Frédérick Leboyer. Neben dem
Erlernen der Massagegriffe bleibt auch Zeit für den Aus-
tausch untereinander zu Themen rund ums Kind und den
Herausforderungen im Alltag. Der Kursablauf orientiert
sich stets an den Bedürfnissen der Babys, so dass Sie sich
auf eine entspannte und besondere Wohlfühlzeit mit Ihrem
Kind freuen dürfen.
Massiert wird mit verschiedenen reinen Naturölen, diese
sind vorhanden und müssen nicht mitgebracht werden.
Hinweis: Bitte Wickelunterlage oder dickes Handtuch mit-
nehmen
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Wann: Dienstags, 08.03., 15.03., 22.03., 05.04., und
12.04.2016, jeweils 9.30 - 11 Uhr
Wo: Zentrum Leben – Praxis für Naturheilkunde, Ansel-
mentstraße 17, Offenburg-Elgersweier
Gebühr: 60 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Meine Grenzen – deine Grenzen“
In der Beziehung zwischen Eltern und Kindern spielen
Grenzen und Regeln eine wichtige Rolle.
Sie geben Struktur, an der sich alle orientieren können.
In der Familie sind die Erwachsenen für ihre und für die
Grenzen der Kinder verantwortlich.
Unsere Grenzen erkennen wir am besten, wenn andere sie
übertreten, und wir lernen die Grenzen anderer dann ken-
nen, wenn wir mit ihnen in Konflikt geraten.
An diesem Abend geht es darum wie wir persönlich Gren-
zen setzen können, ohne dabei zu verletzen.
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Kindergarten
STERNTALER, Hofstetten
Wann: Dienstag, 08.03.2016, 19.30 Uhr
Wo: Eugen KlaussnerVereinsheim, Waldseeweg 3, Hofstet-
ten
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Babys erste Breie“
Titel: Ernährung des Kleinkindes – Der sanfte Übergang
von der Breikost an den Familientisch
Die Basis für ein genussvolles und gesundes Essverhalten
wird in den ersten zwei bis drei Lebensjahren gelegt. Was
das Kleinkind isst und trinkt, ist wichtig für sein ganzes
Leben. Es hat von Anfang an einen großen Einfluss auf sei-
ne Entwicklung und sein Wohlbefinden und wirkt sich
auch auf seine späteren Essgewohnheiten und seine Ge-
sundheit aus. Wie der Übergang von der Breikost an den
Familientisch entspannt gelingen kann, was bedarfsge-
rechtes Essen und Trinken in der Kleinkindzeit bedeutet
und worauf man dabei achten muss, wird in dieser Veran-
staltung vermittelt.
Jeder Teilnehmer erhält kostenfrei eine Broschüre, „Das
beste Essen für Kleinkinder.“
Wann: Mittwoch, 09.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Bürgersaal im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8, Has-
lach
Gebühr: Gratis, aber unbedingt anmeldepflichtig
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: „Achtsamkeit oder: Wie kann ich gelassener auf
Stress reagieren“
„Achtsamkeit“- das ist eine sehr alte und doch neue und
aktuelle Form, um bei sich selbst anzukommen. Wer kennt
das nicht: Der Alltag rennt, wir kommen kaum hinterher.
Überall ist unsere Aufmerksamkeit von außen gefordert- in
Familien mit Kindern noch einmal mehr! Kein Wunder,
dass wir kaum noch Übung darin haben anzuhalten, im
Moment zu verweilen und bei uns selbst zu sein.
„Achtsamkeit“ ( genauer: MBSR- Mindfulness Based Stress
Reduction) kann uns helfen, den Wechsel von dauerndem
„Tun“ in das „Sein“ zu üben. Ziel ist es dabei, ein größeres
Wohlbefinden zu erlangen, Stress abzubauen und mögliche
Folgeerkrankungen zu vermeiden. Dabei werden Elemente
aus Meditation &Yoga angewendet.

Die Veranstaltung soll mit praktischen Übungen und Hin-
tergrundinformationen die Methode vorstellen und neu-
gierig machen.
Wann: Mittwoch, 16.03.2016, 10-11.30 Uhr
Wo: Caritas Haus, Haslach, Giebelraum, Sandhaasstraße 4,
Haslach
Gebühr: 6 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Workshop für Mädchen : „Ein Tag für die Weiblichkeit
„Mädchen-Tag“ - weiblich und stark
Über „die Tage“ bzw. die Menstruation“ hast Du sicher von
Deiner Mutter und in der Schule schon einiges gehört, was
aber heißt das alles?
Hier ist Platz für alle deine Fragen!
Dazu gibt’s Spiel, Spaß, Achtsamkeit und Wertschätzung,
d.h. innere Kraft und Stärke.
Du kannst dich in der Gruppe austauschen und lernen,
Deinen Körper deutlicher wahrzunehmen und ihn besser
zu verstehen.
Außerdem beschäftigen wir uns mit der Frage, wie sorge
ich gut für mich bzw. grenze mich ab, wenn ich es brau-
che.
Wann: Samstag, 19.03.2016, 10-15 Uhr
Wo: Graf Heinrich Schule, Hauptstraße 7, Hausach
Gebühr: 20 EUR
Anmeldung unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder
Tel: 0781 / 20 55 08 10




